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WINTERFARBENSPIEL

Sa 5. Dezember
Einlass 19.00 Uhr
Beginn 19:30 Uhr

So 6. Dezember
Beginn 14:00 Uhr

Kinderweihnachtsfeier

Programm
Alles rund um das Motto Farben

Barbetrieb mit Cocktailbar
nach dem offiziellen Teil

Wo? 
Sporthalle Langenbeutingen
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Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 3.12. Sulmtal-Apotheke, Friedenstr. 12, Erlenbach, 
 Tel. 07132/5299
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein,
 Tel. 07942/550
Fr. 4.12. Apotheke am Feuersee, Haupstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Sa. 5.12. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt,
 Tel. 07139/452070
 Post-Apotheke, Adolzfurter Str. 32, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
So. 6.12. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn

 

LandFrauenverein Brettach

Wir laden alle Mitglieder herzlich ein zur

am 7. Dezember 2015, um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus.

Bei einem vorweihnachtlichen
Programm und einem gemeinsamen
Essen möchten wir im Weihnachts- 
trubel innehalten, auf das
vergangene Jahr zurückblicken
und auf die vor uns liegende
Advents- und Weihnachtszeit
einstimmen.

Adventsfeier
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 Tel. 07132/81819
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen,
 Tel. 07941/7600
Mo. 7.12. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
 Kochendorf, Tel. 07136/22340
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Di. 8.12. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Mi. 9.12. Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3, Heilbronn-Biberach, 
 Tel. 07066/7008
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenpflege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
pflegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagespflege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung Gemeinderatssitzung
Zur 13. öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 14.12.2015 
um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle ist die interessierte Bevölke-
rung herzlich eingeladen.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
  1. Bürgerfragestunde
  2. Protokollbekanntgaben
  3. Nachfolge von Gemeinderätin Heike Schubert durch Frau 

Wernhild Baars 
 Feststellung von Hinderungsgründen nach § 29 GemO und 

anschließende Verpflichtung
  4. Neubesetzung der Ausschüsse
  5. Neubestellung des Gutachterausschusses 
  6. Haushaltsplan und Naturalplan Wald 2016 
  7. Vorberatung Haushaltsplan 2016 
  8. Vorberatung Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Freibad 2016 
  9. Gebührenkalkulation Wasserversorgung 2016 - 2017
10. 2. Änderung der Satzung über den Anschluss an die öffentliche 

Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der Grund-
stücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung - WVS) der 
Gemeinde Langenbrettach 

11. Gebührenkalkulation Schmutz- und Niederschlagswasserge-
bühren 2016 - 2017 

12. 2. Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung - AbwS) AZ 700.11

13. Erneuerung der Steuer-, Fernwirk- und Leittechnik in der Was-
serversorgung - Vergabe AZ 815.40

14. Bauanträge 
a)  Baugesuch für den Neubau eines Wohnhauses mit Garage 

auf Flst. 4126/3, Helmbundweg 21, OT Brettach
b)  Baugesuch für den Neubau einer Gewerbehalle auf Flst. 

6868, Bei der Leimengrube 20, OT Brettach
15. Verschiedenes, Informationen
Im Anschluss findet eine nicht öffentlche Sitzung statt.
gez. Natter, Bürgermeister

Einladung Ortschaftsratssitzung
Zur Ortschaftsratssitzung am Dienstag, 15. Dezember 2015 um 
19.30 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr Langenbeutingen ist die 
interessierte Bevökerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.  Bürgeranfragen
2.  Protokollbekanntgaben
3.  Beschlussfassung Sanierung Feldweg Hockenbühl gem. Vor-

schlag Firma i-motion
4.  Prioritätenliste Gebäudeunterhaltung 2016 gem. Besichtigung 

vom 13.12.2015
5.  Friedhofsangelegenheit: Gestaltung Bereich Ehrenmal, Stele, 

neue Urnengräber und der Wasserentnahmestelle bzw. Tröge 
nach Vorschlag durch Landschaftsgärtner Ralf Schmidt.

6.  Beschriftung der Stele
7.  Beleuchtung Rösslersgasse
8.  Verschiedenes, Informationen
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Fritz, Ortschaftsrat

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 23.11.2015
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 
23.11.2015 Folgendes beraten und beschlossen:

Goppengrund VI
Der Gemeinderat beschließt die Satzung des Bebauungsplanes 
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Gemeinde Langenbrettach Landkreis Heilbronn

Die Gemeinde Langenbrettach sucht ab 1.3.2016  als Elternzeit-
vertretung für ihre Kindertagesstätte Langenbeutingen

eine/-n staatlich anerkannte/-n Erzieherin/Erzieher 

für die Betreuung von Kindern von 3 Jahren bis Schuleintritt. 
Die Stelle hat einen  Beschäftigungsumfang von 60 % und ist 
zunächst für die Zeit vom 1.3. bis 30.9.2016 befristet, eine unbe-
fristete Beschäftigung wird jedoch in Aussicht gestellt. 
Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 
Die Bezahlung ist analog TVöD (Anlage C) geregelt.
Bewerbungen für diese interessanten Tätigkeiten senden Sie 
bitte bis 31. Dezember 2015 an das Bürgermeisteramt, 74243 
Langenbrettach, Rathausstraße 1. 
Bei Fragen steht  Ihnen Andrea Homm unter Tel. 07139 / 9306-
22 oder andrea.homm@langenbrettach.de  gerne zur Verfü-
gung.

Standesamtsnotdienst über die Weihnachtsfeier-
tage und Neujahr
An folgenden Tagen ist für die Eintragung von Sterbefällen beim 
Standesamt der Gemeinde Langenbrettach ein Notdienst einge-
richtet worden:
Freitag, 25.12.2015 und Samstag, 2.1.2016.
Bitte wenden Sie sich an Frau Bianca Ehmann unter Tel. 
0157/50646468.

4. Abschlagszahlung für Wasser- und Abwasserge-
bühren
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 4. Abschlagszahlung 
für Wasser- und Abwassergebühren 2015  zum 15.12.2015 hin. 
Die Beträge sind in der Rechnung vom 28.1.2015 enthalten. Wenn 
uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, bitten wir um rechtzeitige 
Überweisung der darin aufgeführten Beträge auf ein Bankkonto der 
Gemeinde Langenbrettach, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrie-
ben Säumniszuschläge (1 % pro Monat) nach 3 Tagen erhoben wer-
den müssen. Bitte geben Sie das entsprechende Buchungszeichen 
als Zahlungsgrund an. 
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren werden die Beträge 
am 15.12.2015 abgebucht. Wir bitten Sie, für ausreichende Deckung 
auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Lastschrift bei Ihrer 
Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns Verbindung auf-
nehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den Geldinstituten 
Gebühren erhoben werden. 
Ihre Gemeindekasse 

Erneuerung der Brücke über die Brettach
Der Auftrag zur Erneuerung der Brücke über die Brettach wurde 
am 10.11.2015 im Bau- und Umweltausschuss des Kreistages 
an die Firma Groetz aus Gaggenau vergeben.
Baubeginn soll voraussichtlich Mitte Januar sein. Die notwendige 
Sperrung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Brennholzversteigerung Gemeindewald Langen-
brettach
Flächenlose und Brennholz in langer Form (Brennholzpolter) aus 
folgenden Waldorten des Gemeindewaldes Langenbrettach werden 
am Freitag, 11. Dezember 2015 ab 18.30 Uhr (Saalöffnung 18.00 
Uhr) im Feuerwehrgerätehaus Brettach versteigert:
Flächenlose Distrikt 1 Oberer Wald
- Abt. 6 Remmling (Nr. 161 - 164)
Flächenlose Distrikt 4 Brettacher Holz
- Abt. 10 Grünhäusleschlag (Nr. 401 - 405)
- Abt. 11 Köpfle (Nr. 411 u. 412)

„Goppengrund VI“ nach § 10 (1) BauGB und der örtlichen Bauvor-
schriften nach § 74 (1) und (7) LBO und wägt die eingegangenen 
Bedenken ab.
Er beschließt außerdem die Ausschreibung der Erschließung „Gop-
pengrund VI“.

Hilfskraft Kindertagesstätte Langenbeutingen
Der Gemeinderat gibt seine Zustimmung zur Einstellung einer ehren-
amtlichen Hilfskraft für 1 Stunde pro Tag in der Kindertagesstätte 
Langenbeutingen, welche die Erzieherinnen in der Gruppe während 
der Zubereitung der Essen unterstützt. Die Essen werden künftig bei 
der Fa. Meyer-Menü in Neuenstadt bestellt.

Vorberatung Haushaltsplan 2016 und Vorberatung Wirtschafts-
plan 
Eigenbetrieb Freibad
Der Gemeinderat berät den Haushalt 2016 und den Wirtschaftsplan
Eigenbetrieb Freibad 2016 vor.

Änderung der Wahllokale in Brettach und Langenbeutingen
Das Wahllokal im Ortsteil Brettach bleibt weiterhin in der Kindertages-
stätte Helmbundweg, Bewegungsraum.
Das Wahllokal für den Ortsteil Langenbeutingen wird in die Grund-
schule Langenbeutingen, Bewegungsraum, verlegt.

Stellenausschreibungen

Gemeinde Langenbrettach Landkreis Heilbronn

Die Gemeinde Langenbrettach sucht ab 1.4.2016 oder später für 
ihren Bauhof eine

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w)

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %.
Aufgabenschwerpunkte
• Mitarbeit bei der Überwachung und Instandhaltung der Was-

serversorgungseinrichtungen
• Wartung, Kontrolle und Reparatur von Wasserhausan-

schlüssen
• allgemeine Tätigkeiten im Bereich Wasserversorgung sowie 

der Haus- und Versorgungstechnik
• erfassen, dokumentieren und melden von wesentlichen 

Betriebsvorgängen
• Durchführung von Probeentnahmen und Druckprüfungen

Unsere Erwartungen
• abgeschlossene Ausbildung im genannten Beruf
• Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit
• Mitarbeit im Bauhof, da die Tätigkeit in der Wasserversor-

gung den Stundenumfang nicht ausfüllt
• PKW-Führerschein
• selbstständiges und ergebnisorientiertes Arbeiten
• technisches und kaufmännisches Verständnis
• PC-Kenntnisse (MS Office)
• Übernahme von Bereitschaftsdiensten

Wir bieten
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• tarifgerechte Bezahlung nach dem TVöD
• fachspezifische Fort- und Weiterbildung
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Bewerbungen für diese interessante Tätigkeit senden Sie bitte 
bis 6. Januar 2016 an das Bürgermeisteramt 74243 Langen-
brettach, Rathausstr. 1. Bei Fragen steht Ihnen Frau Homm 
unter Tel. 07139/9306-22 oder andrea.homm@langenbrettach.
de gerne zur Verfügung.
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- Abt. 13 Gluckwiese (Nr. 413)
- Abt. 6 Diebsklinge (Nr. 461 - 463)
Brennholzpolter
Fertig aufbereitete Polter liegen an folgenden Waldwegen:
Distrikt 1 Oberer Wald (Holzliste 721)
Fuchslochweg (P. 1 u. 2)
Oberer Remmlingweg (P. 3 - 12 sowie 46 u. 47)
Mittlerer Remmlingweg (P. 13 - 18)
Remmlingweg (P. 19 - 22, 48 sowie 716/49)
Distrikt 4 Brettacher Holz (Holzlisten 713, 714 u. 722)
Zwillingseichenweg (P. 1 sowie 49)
Diebsklingeweg (P. 2 - 26, 28 - 32 sowie 50 - 53, 55 u. 56)
Himmelweg (P. 27)
Je nach Witterungsverlauf: Zwillingseichenweg, Diebsklingeweg und 
Birkenschlagweg (weitere Polter ab P. 33).
Die Polter werden mit der entsprechenden Nummer sowie der Masse 
in Festmetern (1 Festmeter entspricht ca. 1,4 Raummetern) gekenn-
zeichnet. Zur Besichtigung der Lose ist das Befahren der Waldwege 
mit einer max. Geschwindigkeit von 30 km/h auf eigene Verantwor-
tung erlaubt. Auf Waldbesucher und Absperrungen ist besonders zu 
achten. Für die Abfuhr des Holzes gilt eine Frist bis 31. Mai 2016 
(Nadelholz) und 30. September 2016 (Laubholz)/Aufarbeitungsfrist: 
30. April 2016.  
Kartenskizzen werden an der Blockhütte im Oberen Wald und an der 
Pflanzschule Brettach ausgehängt.
Die Versteigerung wird wieder von der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genbrettach bewirtschaftet.
Alle Brennholzinteressenten sind herzlich eingeladen.

Der Schornsteinfeger gibt bekannt
Ab 2.12.2015 werden in Brettach die Schornsteine gereinigt.
Heinz Kettemann, Hofgartenstr. 76, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/2131, Fax 07139/18767
E-Mail: heinz.kettemann@t-online.de

Kindergarten Helmbundweg
Laternenfest 
Zur Einstimmung für das am Abend folgende Laternenfest fand für 
die KiTa-Kinder schon am Vormittag ein buntes Programm statt.
Nach gemeinsamem Singen und Spielen folgte noch ein Schatten-
spiel der Bremer Stadtmusikanten. Danach stärkten sich alle bei 
einem gemeinsamen Mittagessen und ließen den Vormittag gemüt-
lich ausklingen. Am Abend trafen sich dann alle um 17.30 Uhr wieder.
Nachdem die Kinder die Eltern vor der Kindertagesstätte mit einem 
tollen einstudierten Tanz und Musik überraschten, ging es mit selbst 
gebastelten Rabenlaternen fröhlich durch die Straßen von Brettach.
Auf dem Weg durften die Kinder die wunderschön beleuchtete 
Eisenbahn des Brettacher Eisenbahnclubs bestaunen, die eigens für 
die Kindergartenkinder fuhr. Im Anschluss an den Umzug wärmten 
sich die Kinder, Eltern und Erzieherinnen mit Punsch und Glühwein 
auf der Terrasse der KiTa auf. Außerdem stärkten sich alle am toll 
angerichteten kalten Büfett.
Einen herzlichen Dank allen Kindern, Erzieherinnen, Bäckerinnen, 
Helferinnen sowie dem Eisenbahnclub Brettach für diesen schönen 
Abend!
Der Elternbeirat

Geburtstage
3.12.   Gerhard Kreß, Gartenstraße 19  75 Jahre
4.12.   Helga Hermann, Schleife 5  71 Jahre
4.12. Maria Waldinger, Poststr. 5  71 Jahre
4.12.   Emilie Bodemer, Rathausstraße 13  97 Jahre
5.12.   Karl Hafner, Hulsbachweg 2  86 Jahre
7.12.   Gottlob Adolf Blind, Hauptstraße 24  99 Jahre
7.12.   Hannelore Sofie Öttinger, 
 Cleversulzbacher Str. 18  81 Jahre
7.12.   Erika Habel-Küffner, Neudeck 20  81 Jahre
Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Jahresabschlussübung Zug 1 
Die Jahresabschlussübung findet am Samstag, 5.12.2015 statt.
Der Übungsbeginn ist um 14.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Brettach!
Die Altersabteilung wird ab 16.30 Uhr zum gemütlichen Beisammen-
sitzen eingeladen.
gez. Marco Wendt
Jahresabschlussübung Zug 2
Verantwortlicher: G. Kubach
Dienst ist am Montag, 7.12.2015
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 und 2 im Feuerwehrhaus 
Langenbeutingen.
gez. Marco Wendt

Bebauungsplan „GIK - Erweiterung“ im Gewerbe- 
und Industriepark „Unteres Kochertal“
Informationsveranstaltung am 10.12.2015 um 16.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Neuenstadt im Rahmen der frühzeitigen Betei-
ligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
Der Gewerbe- und Industriepark „Unteres Kochertal“ (GIK) wurde 
2002 von den Kommunen Neuenstadt a. K., Hardthausen und Lan-
genbrettach gegründet.
Der Gewerbe- und Industriepark ist mittlerweile annähernd belegt; 
die noch freien Flächen sind durch die bereits angesiedelten Firmen 
für Erweiterungen optioniert. Gleichzeitig hält die Nachfrage nach 
gewerblich nutzbaren Flächen in der Raumschaft an. Um dieser 
Nachfrage nach Gewerbeflächen nachzukommen, soll der Gewerbe- 
und Industriepark „Unteres Kochertal“ in Richtung Osten um ca. 16 
ha erweitert werden.
Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes soll die rechtliche 
Grundlage für die Entwicklung einer bereits im Flächennutzungsplan 
geplanten Gewerbefläche geschaffen werden.
In der Sitzung des Zweckverbandes GIK am 27.10.2015 wurde die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „GIK-Erweiterung“ beschlossen 
und das Verfahren formell eingeleitet.
Das Bebauungsplanverfahren erfolgt im Regelverfahren mit zwei-
stufiger Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 und § 4 
Baugesetzbuch (BauGB).
Umweltbezogene Informationen
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird zu den Belangen des Umweltschut-
zes im weiteren Verfahren eine Umweltprüfung durchgeführt. Die 
Umweltprüfung wird in einem in die Begründung integrierten Umwelt-
bericht dokumentiert.
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Um über den vorgesehenen Inhalt des Bebauungsplanes und die 
damit verbundene Erweiterung des Industrie- und Gewerbeparks 
„Unteres Kochertal“ (GIK) zu informieren, lädt der Zweckverband und 
die Zweckverbandsgemeinden zu einer Informationsveranstaltung 
am 10.12.2015 um 16.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses der 
Stadt Neuenstadt, Hauptstraße 50 ein.
In der Informationsveranstaltung wird die geplante Erweiterung des 
Industrie- und Gewerbeparks „Unteres Kochertal“ (GIK) und der 
Inhalt des Vorentwurfs des Bebauungsplanes und der Vorentwurf der 
Begründung erläutert. 
Zum Bebauungsplanverfahren wird gem. § 3 Abs. 1 BauGB die früh-
zeitige Information der Öffentlichkeit durchgeführt. Die Öffentlichkeit 
ist dabei gemäß § 3 Abs. 1 BauGB möglichst frühzeitig über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung und deren vorausichtlichen 
Auswirkungen zu unterrichten und ihr ist Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung zu geben.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zur Aufstellung des 
Bebauungsplans „GIK-Erweiterung“ erfolgt in Form der oben genann-
ten Informationsveranstaltung sowie einer im direkten Anschluss an 
die Informationsveranstaltung durchgeführten Auslage des Vorent-
wurfs. Der Vorentwurf des Bebauungsplanes und der Vorentwurf 
der Begründung, gefertigt von IFK-Ingenieuren aus Mosbach liegen 
dabei bis einschließlich 15.1.2016 im Rathaus der Stadtverwaltung 
Neuenstadt a. K., Hauptstr. 50, Neuenstadt a. K - im Bauamt im 1. 
OG , vor dem Zimmer Nr. 25 öffentlich aus.
Es können bei der Informationsveranstaltung sowie dem Zeitraum 
der Auslage von jedermann Anregungen und Bedenken vorgebracht 
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Beteiligungen an Windkraftanlagen
Die BERN baut ihr Engagement in Windkraftanlagen kontinuierlich 
aus. Neu beteiligt hat sie sich in diesem Jahr mit 200.000 € am 
Bürgerwindpark Weißbach. Die Bauarbeiten sind angelaufen. Die 
Finanzierung erfolgte über Eigenmittel, hauptsächlich aus Über-
schüssen. Die erwarteten rund 100.000 € hat die Aufstockungsaktion 
erbracht, die von der Generalversammlung beschlossen worden ist. 
Kredite wurden nicht aufgenommen. Insgesamt ist die BERN nun mit 
418.000 € an verschiedenen Windkraftanlagen der Region beteiligt, 
was der Risikominimierung dient. Die Beteiligung am Bürgerwind-
park Buchen-Hettingen meldet überdurchschnittliche Stromerträge 
bei geringeren Kosten und schüttet für 2014 erstmals eine Dividende 
von 3 % aus. Die Beteiligung an einer Anlage in Bernhardswinden 
hat in 2014, dem Erstjahr der Inbetriebnahme, den erwarteten Verlust 
gemacht. In 2015 liegen die Stromerträge wie auch in Buchen über 
den Annahmen und haben bis Ende Oktober für die BERN 308.000 
kWh Strom erzeugt. Die Anlage in Kirchberg ist im Bau und soll im 
ersten Halbjahr 2016 in Betrieb gehen. Weitere Beteiligungen sind in 
Vorbereitung und das Ziel, mit der Windkraft über 2 Millionen kWh 
Strom für die BERN zu erzeugen, nicht mehr fern.

Einschätzung
Fast 3 Mio kWh an erneuerbar erzeugtem Strom in 7 Jahren - das 
sieht für die BERN nach einer guten Bilanz aus. Nur ist eben der 
Gesamtstromverbrauch in Neuenstadt und Langenbrettach weit stär-
ker gestiegen, von rd. 52 Mio kWh in 2010 auf bald 70 Mio kWh 
in 2014. Wir hinken also beim Strom hinterher und haben bei den 
Heizungsenergien noch nicht einmal angefangen tätig zu werden.

Energieeinsparung
Die letztjährige Pumpentauschaktion ist in 2015 nicht wiederholt 
worden. Die Mitglieder, Bürger und Unternehmen bleiben aber auf-
gefordert, ihrerseits eigene Anstrengungen zu unternehmen, im Alltag 
mit weniger Energie auszukommen. Ohne eine Änderung unseres 
(Konsum- und Wirtschafts-) Verhaltens verfehlen wir das Ziel, die 
CO²-Belastung zu reduzieren. Allein auf technische Lösungen zu 
setzen, also mehr erneuerbare Energien und mehr Energieeffi zienz, 
wird nicht reichen – so erfi ndungsreich der Mensch auch ist. Die Zeit 
läuft davon und rasche Erfolge brauchen die Änderung des Verhal-
tens jedes Einzelnen von uns.

Mitgliedschaft
450 Mitglieder stärken der BERN aktuell den Rücken und setzen sich 
mit ihrer fi nanziellen Beteiligung und auch sonst für den Energiewan-
del und den Klimaschutz ein. Wirtschaftlich erfolgreich, das zeigt eine 
bei 5 % liegende jährliche Ddividende. Jeder kann bei uns Mitglied 
werden, sofern er im Verwaltungsraum Neuenstadt wohnt und 300 € 
für den Erwerb eines Geschäftsanteils übrig hat. Werden Sie aktiv, 
unternehmen auch Sie etwas gegen den Klimawandel, vielleicht 
gemeinsam mit uns in der BERN, der BürgerEnergiegenossenschaft 
Raum Neuenstadt? Weitere Informationen: www.buergerenergie-
raum-neuenstadt.de
Kurt Herdtweck/Heinz Sutter

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort Sprechstunden fi nden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338,
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de.

werden, welche dann dem Zweckverband des Gewerbe- und Indus-
trieparks (GIK) zur Beratung und Entscheidung vorgelegt werden. 
Maßgebend ist der Vorentwurf des Bebauungsplanes und der Vor-
entwurf der Begründung, jeweils datiert mit 19.10.2015.
Zusätzlich stehen die Unterlagen ab dem 10.12.2015 unter 
http://www.ifk-mosbach.de/downloads zum Download zur Verfügung.
Neuenstadt a. K., 3.12. 2015
gez. Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Adventscafé der Helmbundschule
Herzliche Einladung ins Adventcafé der Helm-
bundschule am Samstag, 5.12.2015 von 16.00 
bis 18.00 Uhr und am Sonntag, 6.12.2015 von 
13.00 bis 18.00 Uhr. 
Wie jedes Jahr bewirten wir Sie im Forstamt mit 
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen. 
Über Ihr Kommen freut sich der Elternbeirat der 
Helmbundschule

Museum im Schafstall
Claude Verlinde - Maler und Visionär
Ausstellung im Museum im Schafstall bis 24.1.2016
Claude Verlinde gilt heute bei einem breiten Publikum als unbestrit-
tener Meister der visionären Kunst und als Genie des Surrealismus. 
Seine Werke sind nicht nur in Paris, New York und Tokio zu sehen, 
sondern ab 18. Oktober 2015 auch im Museum im Schafstall in Neu-
enstadt am Kocher.
In seinen Werken vermischt Claude Verlinde Poesie und Philosophie, 
seine visionäre Kunst basiert auf einer Verschmelzung von Bildern 
und Symbolen. Die aktuelle Ausstellung im Museum im Schafstall 
gibt einen umfangreichen Einblick in die vergangenen fünfzig Jahre 
seines künstlerischen Schaffens.
Claude Verlinde ist international als einer der besten Vertreter zeitge-
nössischer französischer Malerei bekannt. Wir möchten alle Kunst-
freunde zu einer Begegnung mit einem philosophisch-schöpferischen 
Künstler und einer außergewöhnlichen, fantastischen Kunstströmung 
einladen.
Öffnungszeiten
Mi. bis Sa. 14.00 - 17.00 Uhr
So. 10.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Geschlossen: 23.12.2015, 24.12.15, 25.12.15, 26.12.15, 31.12.15 
und 1.1.16
Eintritt: 5,00 €/ermäßigt 3,00 €
Führungen: jeden Sonntag um 11.00 Uhr: 4,00 € zzgl. Eintritt und 
nach Vereinbarung unter Tel. 07139/3924
Gruppenpreis für Sonderführungen: 90,00 € zzgl. Eintritt
Kontakt: Museum im Schafstall, Cleversulzbacher Str. 10, 74196 
Neuenstadt a.K., Tel. 07139/3924, 
sawatzki@museum-im-schafstall.de, www.museum-im-schafstall.de

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

Bern und Paris
Unsere Generation sei die erste, die erkannt habe, welche Gefahr der 
Klimawandel für die Menschheit bedeutet - meinen Wissenschaftler 
- und sie sei auch die letzte, die noch mit Aussicht auf Erfolg etwas 
dagegen unternehmen könne. Ob unsere Politiker auf dem Klima-
gipfel in Paris diese Erkenntnis beherzigen? Skepsis ist angebracht, 
reicht aber als Haltung nicht aus. Wir müssen selber im eigenen 
Umfeld aktiv werden. Hier vor Ort versucht das die BERN schon seit 
einigen Jahren auf dem Stromsektor.
Solarstromerträge
Die 7 Solarstromanlagen der BERN liefen auch in 2015 bislang stö-
rungsfrei. Nach 11 Monaten liegt die Stromausbeute auf Höhe des 
Vorjahreswertes und dürfte wieder 1 Million kWh übersteigen. Auch 
wirtschaftlich liegen Kosten und Erträge im Plan. Leider hat sich ein 
weiterer Zubau in 2016 nicht realisieren lassen.

Wie jedes Jahr bewirten wir Sie im Forstamt mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen.  
 
Über Ihr Kommen freut sich  
 
der Elternbeirat der Helmbundschule 
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Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach: Marion Ortale
persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und
Dienstag von 16.00 bis 17.00 Uhr
über Tel. und Fax 07139/18457 ansonsten ist der AB geschaltet und 
ich rufe Sie frühstmöglich zurück oder 
E-Mail langenbrettach@vhs-unterland.de
Vorschau auf Januar/Februar 2016: (altes Semester) 
Am Dienstag, 19.1.2016 ist ein Abendvortrag mit der Heilpraktikerin 
Frau Käser-Ströbel: Was verursachen Metalle im Körper?
Ort: Alte Schule, Brettach
Zeit: 19.00 Uhr
Gebühr: 6,00 €
Um Voranmeldung wird gebeten. Vortrag kann bei zu geringer 
Anmeldezahl abgesagt werden.
Am Freitag, 22.1.2016 ist ein Abendvortrag mit dem Rechtsanwalt 
Albrecht Rüdele zum Thema: Das neue Nachbarrecht
Ort: Alte Schule, Brettach
Zeit: 19.30 Uhr
Gebühr: 6,00 €
Um Voranmeldung wird gebeten. Vortrag kann bei zu geringer 
Anmeldezahl abgesagt werden.
Am Freitag, 5.2.2016 kommt der Mineraloge Dr. Landmann aus 
Sinsheim wieder zu uns nach Brettach: Leuchtkristalle funkeln im 
Dunkeln für Kinder ab 6 Jahre
Ort: Alte Schule, Brettach
Zeit: 14.30 - 17.30 Uhr
Gebühr: 19,00 € (inklusive 10 € Materilakosten)
Gutscheine
Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?
Dann wäre doch ein Gutschein von der VHS auch mal eine Idee. Bei 
Interesse bitte bei der Außenstelle melden.
Das neue Frühjahrssemester 2016 ist übrigens ab den Weihnachts-
ferien online. Die neuen Hefte kommen Ende Januar (genauer Ter-
min wird noch bekannt gegeben).
Aufgrund vermehrter Nachfrage haben Susanne Schumacher und 
ich uns entschlossen im Januar Zusatzkurse einzurichten. 
Diese Kurse sind zwischen den Semestern
Es besteht hier noch die Möglichkeit auch neu einzusteigen.
Beginn: Donnerstag, 14. Januar 2016
18.00 - 19.00 Uhr: Bauch, Beine, Po
19.00 - 20.00 Uhr: Pilates
20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-Gymnastik für Läufer, Radler, Walker
Die Kurse gehen 6-mal, bis 25. Februar
Gebühr jeweils: 21 Euro
Bitte rechtzeitig anmelden , da in den Kursen jeweils nur einige Plätze 
frei sind.
Vorschau auf das neue Frühjahrssemester 2016
Die Kurse von Susanne Schumacher beginnen aufgrund der Zusatz-
kurse im Januar erst ab 10. März.
Hier gibt es auch Änderungen
18.00 - 19.00 Uhr: Bodyworkout - Kraftausdauertraining, anstatt 
Bauch -  Beine - Po
19.00 - 20.00 Uhr: Pilates (bleibt so)
20.00 - 21.00 Uhr: Lauftraining für Anfänger - von 0 auf 5 km, anstatt 
Fitnessgymnastik für Läufer
Kurse gehen jeweils 10-mal 
Gebühr: jeweils 37,00 Euro
Hierzu kann man sich bei der Außenstelle schon anmelden. Übers 
Internet kann man sich hierzu erst ab den Weihnachtsferien anmel-
den.
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Pilates und Rückenfit 
für Männer und Frauen 

   Zusatz- Kurs 
 

Donnerstag, 
19:00-20:00 Uhr 
 
6x ab 14.01.2016 
 
Langenbeutingen, 
Grundschule 
 
€ 21 ,00 
Anmeldung erforderlich!! 

 
Pilates konzentriert sich vor allem auf die Stärkung 
der tiefen Bauch- und Rückenmuskulatur, wodurch 
der Rumpf stabilisiert wird, was zu einer besseren 
Körperhaltung beiträgt. Allgemein verbessern sich 
das Körpergefühl und die Körperspannung. Die 
Beweglichkeit wird durch intensives Stretching 
gesteigert. Eine kontrollierte Atmung während der 
Übungen verbessert die Trainingsresultate und 
vertieft die Konzentrations-fähigkeit. 
 
Susanne Schumacher 
Anmeldenummer 30110.lb 
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Bauch-Beine-Po 
Problemzonentraining 

  Zusatz - Kurs 

Donnerstag, 
18:00-19:00 Uhr 
 
6X ab 14.01.2016 
 
Langenbeutingen, 
Grundschule, 
Bewegungshalle 
 
€ 21,00 
Anmeldung erforderlich!! 

 
 
Mit diesem zielgerichteten Training für Bauch, 
Oberschenkel und Po können Sie schon bald 
Ihren Problemzonen "Adieu" sagen. Nach dem 
Aufwärmen straffen gezielte Übungen mit und 
ohne Kleingeräte. Zum Abschluss werden die 
zur Verkürzung neigenden Muskeln wieder 
gedehnt und entspannt. 
 
Susanne Schumacher 
Anmeldenummer 30255.lb 
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und Verantwortlichen lauschen und gefühlte 1.000 Fragen stellen 
durften. Diese wiederum zeigten großes Interesse an den Anregun-
gen der Unterrichtenden, wie man junge Menschen durch die Raum-
fahrt für die sogenannten MINT-Fächer begeistern könnte. Dabei 
wurden Ideen diskutiert und bestehende Projekte kritisch beleuchtet. 
Wir hatten ebenso die Gelegenheit, mit den ortsansässigen Kollegin-
nen zu reden, wobei sich herausstellte, dass es für die einheimischen 
Schüler enorm schwierig ist, eine Balance zwischen dem kulturellen 
Erbe der Eltern und den Anforderungen einer modernen, westlichen 
Welt zu finden. Am Ende war es eine in vielerlei Hinsicht ergiebige 
und wertvolle Fortbildung für mich, welche nicht zuletzt durch die 
finanzielle Unterstützung des Forum Ariane ermöglicht wurde. 
(Thomas Mandelas, Projektleiter Ariane am EMG)
Kollegin Frau Jane Bockers setzt sich in dem seit April 2015 beste-
henden Verein „WimpfenerInterkulturelle Runde (W.i.R)“ als 2. 
Vorsitzende für ein tolerantes und wertschätzendes Miteinander in 
der Stauferstadt Bad Wimpfen ein, in der 68 Nationen leben. Als 
Resonanz auf die Auftritte von Pegida in Dresden und das Zusam-
mentreffen der Ordensgemeinschaft der Ritterkreuzträger des 2. 
Weltkrieges in Bad Wimpfen im Oktober 2014 war eine Gemein-
schaftsaktion verschiedener Initiativen veranstaltet worden, aus dem 
der Verein als Schnittstelle für viele Projekte, die interkulturellen 
Charakter haben, hervorging. Dieser ermöglicht fortan „Interkulturelle 
Begegnungen auf Augenhöhe“ u.a. durch Schulfeste, Spendenfrüh-
stücke und weitere Aktionen.
Dr. Michael Marker, Öffentlichkeitsarbeit

Musikschule Neuenstadt

Konzert am Nikolaustag
Herzliche Einladung zu Musik zum Advent im Rahmen des Neu-
enstädter Weihnachtsmarkts.
Wann? Sonntag, 6. Dezember, 17.00 Uhr
Wo? St. Nikolauskirche Neuenstadt
Das Violinen-Ensemble unter der Leitung von Katharina Hermann 
hat viele Weihnachtslieder einstudiert. Ebenso das Blockflöten- und 
Querflöten-Ensemble unter der Leitung von Christiane Lamb. Es 
erklingen aber auch andere bekannte Melodien wie etwa die „Haba-
nera“ aus der Oper „Carmen“ von Georges Bizet in einer besonderen 
Bearbeitung für Marimbafon.
Nicht nur die Großen sind mit dabei, sondern auch die Kinder des 
Elementarbereichs unter der Leitung von Elisabeth Schwarz und 
Swetlana Weimer. Hier singen die Kinder vom Nikolaus und in der 
Weihnachtsbäckerei sind viele fleißige Hände am Werk.
Für die tiefen Töne ist das Fagott zuständig. Das Ensemble „Bravo-
Bravissimo“ unter der Leitung von Schulleiterin Monika Horn eröffnet 
das Konzert mit einer Fanfare.
Gesang darf in der Advents- und Weihnachtszeit nicht fehlen. Zum 
einen sind Sie herzlich eingeladen bei den Weihnachtsliedern mitzu-
singen, zum anderen zeigt Gesangspädagogin Zelma Wachholz was 
ihre Schüler gelernt haben.
Wir freuen uns auf viele kleine und große aufmerksame Besucher.
Der Eintritt ist frei. Spenden gehen an die Diakonische Bezirksstelle 
in Neuenstadt, für Menschen in materiellen und finanziellen Schwie-
rigkeiten.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite
www.musikschule-neuenstadt.de

Hochschule Heilbronn
Partner der Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
Übergänge gestalten, Abbrüche vermeiden, erfolgreiche Bildungsver-
läufe ermöglichen sind Bereiche, denen sich die Christian-Schmidt-
Schule zusammen mit der Hochschule Heilbronn zukünftig gemein-
sam verstärkt widmen werden. Die Neckarsulmer Schule ist mit ihren 
vielfältigen Bildungs- und Weiterbildungsangeboten vom technischen 
Gymnasium über die Berufskollegs - in einjähriger, zweijähriger 
oder ausbildungsbegleitender Form - bis zu der Technikerausbildung 
traditionell mit der Vergabe von jährlich über 200 Studienberech-
tigungen ein großer Bildungspartner der Hochschulen. In Koope-
rationsgesprächen verständigten sich die Partner über langfristige 
Maßnahmen, die den Absolventen bei der Studienorientierung und 
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Fitness Gymnastik  
für Läufer/Walker/Radfahrer – 
und Jede/n 

     Kurs 
  Kurs

Donnerstag, 
20:00-21:00 Uhr 
 
10x ab 
24.09.2015 
 
Langenbeutingen, 
Grundschule, 
Bewegungshalle 
 
€ 37,00 
Anmeldung erbeten 

Wer sich intensiv mit nur einer Sportart beschäftigt, 
vernachlässigt oft andere wichtige Muskelgruppen, 
z.B. die Stütz- und Haltemuskulatur des Rumpfes. 
Für Beweglichkeit und eine aufrechte Körperhaltung 
muss verkürzte Muskulatur und ihre 
Bindegewebsstrukturen ausreichend gedehnt 
werden. Aber auch die fürs Laufen und Radfahren 
wichtigen Muskelgruppen werden nicht zu kurz 
kommen. Ein ideales Ergänzungsprogramm mit 
Kleingewichten, Therabändern und dem eigenen 
Körpergewicht für Ausdauersportler und Jeden, der 
etwas für seinen Körper tun möchte. 
 
Susanne Schumacher 
Anmeldenummer 30260.lb 

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Die Schülerinnen Anna Lena Maier, Seline Schall, Laura Rossetti 
und Celine Schumann aus der Klasse 8b haben im Rahmen eines 
Upcycling-Projektes im Kunstunterricht beim Schülerwettbewerb 
der aim „Upcycling - Wissen macht neu!“ teilgenommen. Mit dem von 
ihnen eingereichten „Kuscheltier-Stuhl“ gewannen sie den 2. Platz. 
Die Preisverleihung fand am 3.10.15 in der Aula des Bildungscam-
pus Heilbronn statt. Das Upcycling-Kunstwerk ist bis August 2016 im 
Foyer des neuen aim-Gebäudes in Heilbronn zu bewundern. Herzli-
chen Glückwunsch! 
(Jonas Ullmann, Kunstpädagoge) 
Im Rahmen der CVA, des Ariane-Städteverbundes, findet alljährlich 
das sogenannte REVA-Seminar statt. Ein zumeist viertägiges, inter-
national besetztes Seminar, welches eine Plattform für die Zusam-
menarbeit zwischen Lehrern und den Austausch von Ideen und Kon-
zepten bietet. Dies alles vor dem Hintergrund raumfahrtbezogener 
Themen.
Dass die Raumfahrt und ihre Leistungen aus unserem heutigen 
Leben nicht mehr wegzudenken sind, ist leider nicht ganz selbst-
verständlich. Und ebenso, dass die Raumfahrt ein weites Feld an 
beruflichen Chancen bietet. Insbesondere die naturwissenschaftlich 
interessierten Schüler und Schülerinnen dahingehend zu informieren 
und zu motivieren. Ein weiteres, wichtiges Ziel ist es, den kulturellen 
und sprachlichen Austausch von Schülern aus den verschiedenen 
Teilnehmerländern zu unterstützen. Und so kam es, dass - nach einer 
langen Vorbereitungsphase - das diesjährige Seminar im europäi-
schen Weltraumbahnhof in Kourou (Französisch-Guayana) von 17. 
bis 23. Oktober 2015 stattfand. Dort, wo die Anstrengungen und Träu-
me, die Mühen und Hoffnungen aller Beteiligten ihren Höhepunkt fin-
den. Wir als raumfahrtbegeisterte Lehrer konnten unser Glück kaum 
greifen, als wir im Startkontrollzentrum der ESA sitzen, den Experten 
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Berufsfindung unterstützen sollen. Zentrale Bedeutung haben für 
beide Bildungseinrichtungen der vertiefte Einblick in mathematisch-
naturwissenschaftliche Themen und ökonomisches Handeln, der 
Bezug zur Arbeitswelt sowie persönlichkeitsbildende Maßnahmen. 
Neben dem bisherigen Angebot mit dem Studieninformationstag, 
der Information durch Studienbotschafter sowie der Beratung durch 
die Agentur für Arbeit werden in Zukunft unter anderem angebo-
ten: Besuch der Hochschule, Bogy-Praktika an der Hochschule, 
Mechatronik für Mädchen, face-to-face-Mentoring und Elektronik und 
Programmierung. Damit rückt die Vielfalt der akademischen Bildung 
anhand praktischer Bildungsprojekte in den Blickpunkt. In jährlichen 
Kooperationsgesprächen wird überprüft, ob die Ziele erreicht wurden 
oder wie und wo Verbesserungsbedarf besteht.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag:  14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 10. Januar, 7. Februar und 10. April
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 3.12. 
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe
Freitag, 4.12.
15.00 Uhr  Adventssingen der Brettacher Kinder; Treffpunkt 

Gemeindehaus
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier 

Samstag,  5.12. 
11.00 Uhr  diamantene Hochzeit von Elsbeth und Reinhold Ebinger
19.00 Uhr  „fishermans friends“ - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139936909, 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 6.12. - 2. Advent
Wochenspruch:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure  Erlösung naht.
 Lukas 21, 28
10.00 Uhr  Gottesdienst mit dem Posaunenchor (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus
14.00 Uhr   Adventsnachmittag im Gemeindehaus
Montag, 7.12. 
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
18.30 Uhr   Juki-Filmabend im Gemeindehaus
19.30 Uhr   Glockengeläut zum Hausgebet im Advent
Mittwoch, 9.12. 
15.00 Uhr   Hauptkurs Konfirmation im Gemeindehaus
15.00 Uhr   Kinder-Treff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;
 Mitarbeiterin: Manuela Braun
17.30 Uhr  Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Mag-

dalene Gröninger
18.30 Uhr   „Abend der Lichter“ in der Kirche
20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 10.12.  
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe

Freitag, 11.12. 
17.30 Uhr  Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Weitere Gottesdienste
Sonntag, 13. Dezember - 3. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer i. R. Günther Kempka)
Mittwoch, 16. Dezember 
18.30 Uhr  Advents-Andacht mit dem Kindergarten Brennofenstra-

ße
Sonntag, 20. Dezember - 4. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst mit adventlichem Singen und Musizieren 

des Flötenkreises und Instrumentalisten (Pfarrer Chris-
toph Heinritz)

17.00 Uhr   Weihnachtsliedersingen mit dem Posaunenchor am Lin-
denplatz

► Adventssingen: Hallo liebe Brettacher Kinder
Auch dieses Jahr wollen wir in der Adventszeit wieder allen Brettacher 
Bürgern über 80 Jahren mit Weihnachtsliedern, Gedichten und einem 
Kalender eine Freude machen. Dazu benötigen wir viele Sängerin-
nen und Sänger! Wir treffen uns am Freitag, 4. Dezember um 15.00 
Uhr  im Gemeindehaus! Es wäre schön, wenn viele von euch dabei 
sein könnten. Wenn Sie sich als Elternteil vorstellen könnten uns 
tatkräftig beim Singen zu unterstützen und in einer Gruppe mitlaufen 
möchten, melden Sie sich bitte bei Sigrid Böhringer (Tel. 2808) oder 
Dagmar Gebhardt, Tel. 90369.

► 2. Advent: Adventsfeier für alle Gemeindeglieder ab 65 
Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder vom 65. Lebensjahr 
an! Längst ist es eine gute und schöne Tradition, die Adventszeit 
mit einem festlichen Nachmittag und unterhaltsamen Programm im 
Gemeindehaus zu feiern.
In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen, die uns von Mitglie-
dern des Landfrauenvereins gereicht werden, erklingt festliche Musik 
unseres Flötenkreises. Kommen Sie einfach hinzu! Beginn: 14.00 
Uhr.
Ein kleiner Adventsbasar findet im Gemeindehaus statt!

► Hausgebet im Advent am 7. Dezember
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Montag, 7. Dezember 2015 um 19.30 Uhr zum ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu einer guten 
Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden. Laden Sie 
doch Ihre Nachbarn, Freunde oder Bekannte persönlich ein und fei-
ern Sie gemeinsam. Liturgiehefte liegen in der Kirche auf!

► Mittwoch, 9. Dezember: “Abend der Lichter“ in der Kirche
Mit Liedern, Musik und einem Anspiel gestalten wir ein Programm 
zum Thema „tierische Weihnachten“ für Erwachsene und Kinder, das 
uns gemeinsam einen weiteren Schritt auf Weihnachten hin gehen 
lässt. Zu diesem „Abend der Lichter“ in der mit vielen Kerzen 
erhellten Kirche laden wir am  Mittwoch, 9. Dezember um 18.30 Uhr 
sehr herzlich ein. 
Schön, wenn Sie in Ihrer Familie diesen besonderen Abend in die 
Vorbereitung auf das Christfest mit einbeziehen. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

► Orangenverkauf der Jungscharen
Am Samstag, 12. Dezember sind unsere Jungscharen ab 9.00 Uhr 
(bis ca. 13.00 Uhr) unterwegs, um Orangen zu verkaufen. Mit dem 
Erlös möchten sie ihr Patenkind in Lima/Peru unterstützen - ihm den 
Schulbesuch und später auch eine Berufsausbildung ermöglichen. 
Wenn Sie größere Mengen Orangen benötigen, können Sie diese bei 
Familie Traub in der Goethestraße 18 vorbestellen, Tel. 930232. Bitte 
unterstützen Sie diese Aktion unserer Kinder.

► Kinderkirche Brettach
Mit den Kindern üben wir an den Sonntagen unsere Weihnachtslie-
der für das Krippenspiel für Heiligabend ein. Die Kinder sollten nun 
regelmäßig dabei sein.
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begrenzten Zeitraum Flüchtlinge im Untergeschoss des Gemein de-
hauses unterzubringen. Das Landratsamt hat unser Angebot geprüft, 
wird es aber doch nicht an neh men, da die Situation im Sanitärbereich 
nach Ansicht des Landratsamts nicht zufriedenstellend gelöst werden 
könnte. So werden keine Flüchtlinge bei uns im Gemeindehaus Her-
berge finden.
► Seniorennachmittag am 3. Advent 
Am 3. Advent sind die Senioren in unserer Gemeinde zum Senioren-
nachmittag eingeladen. Es er wartet Sie ein adventliches Programm, 
der Liederkranz wird für uns und mit uns adventliche Lieder singen 
und wir freuen uns besonders, dass wir Ihnen ein Stück von Albrecht 
Goes darbieten können, das er 1945 angesichts der damaligen 
Flüchtlingssituation geschrieben hat, als Millionen Deutsche auf der 
Flucht waren und aufgenommen werden mussten. Herzlich bitten wir 
noch um Kuchen spen den und Helferinnen und Helfer, die nicht zu 
den Senioren zählen, für Bewirtung und Küche. Kuchen spenden bitte 
bei Elisabeth Panje im Pfarramt anmelden (Tel. 8783; Donnerstag 
vormittags und Freitag nachmittags).
►Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11, 74243 Langen-
brettach-Langenbeutingen, Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de, http://www.kirchenbe-
zirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutingen/

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 3.12.  - Gedenktag hl. Franz Xaver (Ordenspriester, 
Glaubensbote in Indien und  Ostasien) 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst 
Freitag, 4.12. -  Gedenktag hl. Barbara 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 5.12. -  Gedenktag hl. Anno ((Bischof von Köln, 
Reichskanzler) 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 6.12. -  2. Adventssonntag, Kollekte für Martin Baum-
gärtner und für Flüchtlinge vor Ort 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Ricardo 

Scharli aus  Neuenstadt 
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Montag, 7.12. -  Gedenktag hl. Ambrosius 
 19.30 Uhr ök.  Hausgebet im Advent 
Dienstag, 8.12.  - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria 
Buchhofkapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  +  Verstorbene vom Buchhof; Rosa und 

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. 
 (Lk 21, 28b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 6.12. - 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit der Hohenloher Kantorei (Pfr. Just-

Deus) 
 Kinderkirche im Gemeindehaus
Vorschau
Sonntag, 13.12. - 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Lotte Jung (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
Nächster Termin: 6.12.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Abendgebet
Am Freitag, den 4. Dezember laden wir wieder herzlich ein zum 
Abendgebet im Advent im Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für eine 
halbe Stunde gemeinsam im Gebet und in der Stille, durch Gesang 
und im Hören und Bedenken von Gottes Wort den Alltag abzulegen 
und um von Gott wieder Kraft, Trost und Zuversicht zu gewin nen.
► Krippenspielprobe
Ratz und Fatz machen sich auf die Suche nach der besten Nachricht 
der Welt. Zur Vorbereitung des Krippenspiels treffen wir uns am kom-
menden Samstag, 5.12.2015 um 9.30 Uhr im Gemeindehaus.
► Gottesdienst mit der Hohenloher Kantorei 
Am Sonntag, den 6. Dezember laden wir ein zum Gottesdienst am 
2. Advent mit der Hohenloher Kantorei. Die Hohenloher Kantorei 
wurde vor über 30 Jahren von Dieter Druschel gegründet. 1997 hat 
Ernst Preininger die Leitung übernommen. Der Chor hat keine festen 
Mitglieder, aber einen festen Stamm. Wer Freude und Interesse am 
Singen hat, kann einfach zu den Singwochenenden kom men. Bei 
jedem Treffen tauchen erfreulicherweise neue Gesichter auf. Wer 
spontan Lust hat, bei der Probe für den kommenden Sonntag mit-
zusingen ist herzlich eingeladen, am 5. Dezember von 14.00 Uhr bis 
21.00 Uhr in Hohebuch mit dabei zu sein, ein kleiner Unkostenbeitrag 
für Abendessen und Kaffee wird erhoben.
► Kirchenkonzert des Musikvereins am 6. Dezember 
Zum Kirchenkonzert des Musikvereins laden wir herzlich ein am 
Sonntag, 2. Advent um 18.30 Uhr. Klassische und moderne Melodi-
en zur Advents- und Weihnachtszeit werden zu Gehör kommen von 
Johann Sebastian Bach über Michael Praetorius, Georg Friedrich 
Händel, Henry Purcell, Camille Saint-Saens bis hin zu Leroy Ander-
son. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
► „Machet die Tore weit“ - Hausgebet im Advent am 7. Dezem-
ber 
Am Montag nach dem 2. Advent laden die Glocken der christlichen 
Kirchen abends um 19.30 Uhr ein zum Hausgebet im Advent. In 
ökumenischer Verbundenheit laden wir dazu ein, gemeinsam mit der 
Familie, mit Freunden und Nachbarn Advent zu Hause zu feiern. Das 
Liturgieblatt dazu mit Liedern und Texten liegt in der Kirche aus. Diese 
Lithurgie feiern wir zeitgleich mit Christen verschiedener Konfessio-
nen in Baden-Württemberg. Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde 
oder Bekannte einzuladen.
► Absage Landratsamt für Flüchtlingsunterbringung 
Angesichts der Schwierigkeit, Unterkünfte für Flüchtlinge zu finden, 
hatte die Kirchengemeinde dem Landratsamt angeboten, für einen 



Donnerstag, den 3. Dezember 2015 Nummer 49
Seite 11

Langenbrettach

Emil Trabold, Johannes und Paul Befort 
und  Eltern, Johannes und Maria Wendler, 
Elisabeth Wendler 

Bramb.`Hof kein Rosenkranzgebet 
 kein Rorategottesdienst  (Urlaubsregelung) 
Mittwoch, 9.12.  - Gedenktag hl. Johannes Jakob (Juan Diego) 
Cuauhtlatoatzin 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst 
Donnerstag, 10.12. 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst 
Freitag, 11.12.  - Gedenktag hl. Damasus I. (Papst) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst 
Samstag, 12.12.  - Gedenktag Unsere liebe Frau v. Guadalupe 
Möckmühl 8.00 Uhr Rorate-Gottesdienst,  anschl. gemeinsa-

mes Frühstück 
Stein 18.30 Uhr Bußgottesdienst  anschließend Beichtgele-

genheit 
Roigheim 18.30 Uhr Rorategottesdienst 
Sonntag, 13.12.  - 3. Adventssonntag (Gaudete) 
Kochertürn 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Kindergarten (Lie-

derbuch: Dir sing ich mein Lied)
  + Alfons Lohmann 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Familiengottesdienst  mit Kinderkirche (Lie-

derbuch: Dir sing ich mein Lied)
  + Evangelina Cuevas, Erna Bundschuh; 

Familien Völker und Jochim 
Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  für Familien 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Franz und  Eugenie Götz; Frida und 

Jakob Bersch, Mina und Friedrich Wiede-
mann, Eduard  Richter 

Stein 15.30 Uhr Adventsandacht  des Kindergartens St. 
Franziskus und der städt. Kindertagesstät-
te 

Buchhofkapelle kein Rosenkranzgebet  (entfällt) 
Möckmühl 18.00 Uhr Adventsandacht 
Kochertürn 18.30 Uhr Bußgottesdienst,  anschließend Beichtge-

legenheit 
• Urlaub von Pfr. Renny Mundenkurian
Pfarrer Renny ist vom 1. bis 8. Dezember im Urlaub. In dieser Zeit ist 
Pfr. Dr. Gluszak allein in der Seelsorgeeinheit JaKoBuS. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte an Pfr. Dr. Gluszak. Die Pfarrbüros 
in Kochertürn und Möckmühl sind zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Die Gottesdienste am Dienstag finden in dieser Zeit im wöchentlichen 
Wechsel in Stein und Brambacher Hof statt.
• Probentermine für das Krippenspiel an Heiligabend in Neu-

enstadt
Die nächsten Probentermine für das Krippenspiel an Heilig Abend 
sind am Freitag, 4.12., Freitag, 18.12. jeweils von 15-16 Uhr in der 
katholischen Kirche Zum Guten Hirten in Neuenstadt. Die General-
probe findet dann am Mittwoch, 23.12. um 15 Uhr statt.
• Erstkommunion: Zweites großes Gruppentreffen am 5. 

Dezember, 10.00-12.00 Uhr
Zum zweiten großen Gruppentreffen der Erstkommunionvorberei-
tung treffen sich alle Gruppenleiterinnen und Kinder am Samstag, 5. 
Dezember von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Kirche in Neuenstadt, 
Kochertürn bzw. in der Kirche in Stein.
• Konzert der Gruppe „Rising“ am Sonntag, 6. Dezember, 

18.00 Uhr in Neuenstadt
Die christliche Musikgruppe „Rising“ aus Oedheim wird in der Advents-
zeit wieder zu Gast in Neuenstadt sein. „Wir sind bereit!?“, so lautet 
das Thema ihres Konzerts, zu dem die katholische Kirchengemeinde 
Mariä Himmelfahrt am Sonntag, 6. Dezember um 18.00 Uhr recht 
herzlich in die katholische Kirche „Zum Guten Hirten“ in Neuenstadt 
einlädt. Sind wir tatsächlich bereit, beispielsweise in grundsätzlichen 
Fragen des täglichen Miteinanders, im gesellschaftlichen Leben, im 
ganz persönlichen Reden und Denken, im Hinblick auf Jesu Geburt? 
Welche Ausrüstung brauchen wir denn, um wirklich gut aufgestellt zu 
sein für die kleinen und großen Alltagsbegegnungen? Während des 
rund 90-minütigen Konzerts werden Impulse und Denkanstöße zum 

Leben und Glauben gegeben und vielleicht sogar neue Sichtweisen 
gewonnen. Mit ihren zeitgemäßen und ausschließlich deutschen 
Liedtexten, alle von Rising selbst verfasst und komponiert, werden 
Herz und Seele der Zuhörer angesprochen. Sie sind eingeladen in 
Gemeinschaft mit anderen Gläubigen innezuhalten und aus diesem 
besonderen Abend Kraft zu schöpfen für den Alltag. Die sieben 
Sängerinnen der Gruppe Rising werden instrumental von Keyboard, 
E-Bass, Querflöte und Schlagzeug begleitet und freuen sich auf Ihr 
Kommen. Eintritt frei, Spenden sind erbeten.
• Machet die Tore weit - ökumenisches Hausgebet im Advent 

am 7. Dezember
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Abend des 7. Dezember 2015 um 19.30 Uhr wieder zum Öku-
menischen Hausgebet im Advent ein. Dieses Hausgebet ist für viele 
Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der Adventszeit 
geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, unter Freunden und 
Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über 
die Konfessionsgrenzen hinweg und vielleicht sogar als einander 
noch Fremde.
• ökumenisches Frauenfrühstück am Donnerstag 10. Dezem-

ber von 9.00 bis 11.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus 
in Neuenstadt 

 Abenteuer Advent - auf dem Weg nach Bethlehem 
Abenteuer Advent? Schon in biblischer Zeit haben sich viele auf den 
Weg gemacht nach Bethlehem. Und sich damals auf den Weg zu 
machen war allein schon ein Abenteuer. Denken wir nur an Maria, 
die übers Gebirge wanderte, um ihre Base Elisabet zu besuchen. 
Davon ganz abgesehen war es gewiss ein Wagnis, ein Abenteuer 
Gottes Verheißung zu vertrauen. Wer sich heute auf den Weg macht 
und sich auf das Geheimnis der Menschwerdung Gottes einlässt, 
wer dem Geheimnis der Weihnacht offen gegenüber steht - der kann 
auch heute etwas erleben: Abenteuer Advent. Den verschiedenen 
Wegen auf Weihnachten hin wollen wir bei diesem Frühstück, dem 
letzten auf dem Weg durch das Jahr 2015, nachspüren. Wir laden Sie 
herzlich ein zu diesem adventlichen Vormittag. Ihr Vorbereitungsteam
• Sternsingeraktion 2016 - erstes Treffen am 12.12.2015
Alle Mädchen und Jungen, die gerne Sternsinger sein möchten, 
melden sich bitte bis spätestens Mittwoch, 9. Dezember 2015 im 
Pfarrbüro in Kochertürn unter Tel. 07139/931519-0 oder per E-Mail 
an mh.neuenstadt-kochertuern@drs.de. Das gemeinsame Vorbe-
reitungstreffen ist am Samstag, 12.12.2015 um 10.00 Uhr im kath. 
Gemeinde zentrum in Neuenstadt. Gerne dürfen sich auch Erwach-
sene melden, die an den Tagen der Hausbesuche als Gruppen-
begleitung mitgehen. Weiter suchen wir noch Möglichkeiten den 
Sternsingern ein Mittagessen in Neuenstadt oder in den Außenorten 
bei sich zu Hause anzubieten. Es ist immer nett mittags eine kleine 
Aufwärmpause einzulegen, dann kann am Nachmittag noch mal neu 
gestartet werden. Überlegt nicht lange, wir laden euch alle herzlichst  
ein dabei zu sein. Wir freuen uns auf euren Anruf oder eine E-Mail 
und natürlich ganz besonders auf euer Kommen.
• Bußgottesdienste und Beichte
In den Bußgottesdiensten und im Sakrament der Versöhnung ist 
Gelegenheit sich mit Gott und seinen Mitmenschen auszusöhnen.
Herzliche Einladung zu den Bußgottesdiensten bzw. zur Beichte:
Samstag, 12.12., Stein, 18.30 Uhr,  Bußgottesdienst, anschließend 
Beichtgelegenheit
Sonntag, 13.12., Kochertürn, 18.30 Uhr, Bußgottesdienst, anschlie-
ßend Beichtgelegenheit
Sonntag, 20.12., Züttlingen, 9.00 Uhr, Bußgottesdienst, anschließend 
Eucharistiefeier
Neuenstadt, 18.30 Uhr, Bußgottesdienst, anschließend Beichtgele-
genheit
Möckmühl, 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
• Rorategottesdienste im Advent
Rorate - ein Wort, mit dem wir verschiedene Gedanken in Verbindung 
bringen: Advent, Dunkelheit, eine nur von Kerzen erleuchtete Kirche. 
All das fällt einem spontan ein, wenn man „Rorate“ hört. Wir laden 
im Advent als Vorbereitung auf das Weihnachtsfest zur Mitfeier der 
Rorategottesdienste ein. Bitte Kerze und Untersetzer mitbringen.
Dienstag, 18.30 Uhr, Rorategottesdienst im Brambacherhof
Dienstag, 18.30 Uhr, Rorategottesdienst in der Kapelle in Stein
Mittwoch, 18.30 Uhr, Rorategottesdienst in Neuenstadt
Donnerstag, 18.30 Uhr, Rorategottesdienst in Kochertürn
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Spielabschnitt dann eine andere SGM, die jetzt konzentrierter und 
druckvoller zu Werke ging, die Gäste zusehends in deren Hälfte ein-
schnürte. Unsere 1. Mannschaft spielte überlegen, ohne jedoch eine 
klare Linie im Spielaufbau. Viele Angriffe verpufften, weil man zu viele 
Defizite vorzuzeigen hatte, und die Angriffe nicht konsequent zu Ende 
gespielt wurden. Trotzdem erspielte man sich mehrere Chancen, die 
man aber wie schon in den Spielen zuvor leichtfertig vergab, oder im 
entscheidenden Moment mit dem Torschuss zu lange zögerte. Auch 
bei vielen Freistößen, die unsere SGM zugesprochen bekam, die 
wurden ebenso zu überhastet vergeben. So dauerte es bis zur 70. 
Minute, ehe nach einem Foul im gegnerischen Strafraum es einen 
Foulelfmeter für unsere SGM gab. P. Rein  behielt die Nerven, ver-
wandelte diesen Strafstoß unhaltbar zum jetzt gerechten 1:1-Unent-
schieden. Doch unsere I. Mannschaft wollte einen Dreier, dies war 
die Vorgabe, dementsprechend auch danach viele SGM-Angriffe, die 
zwar auch zu Chancen führten, aber man den Ball nicht im Tor der 
Gästen unterbringen konnte. Der SV Heilbronn a. L. II hatte nur weni-
ge Gegenangriffe zu verzeichnen, blieb aber hier harmlos vor dem 
SGM-Tor, eine ganz klare Chance erspielten sich die Gäste während 
der zweiten 45. Minuten nicht.
Dann die entscheidende Szene in der 80. Minute. Es gab einen Eck-
ball für unsere SGM, wo sich erneut P. Rein den Ball zurechtlegte. Er 
zirkelte den Ball über die gesamte Abwehr, samt dem verdutzten Tor-
wart der Gäste, hinweg ins lange Eck, wo der Ball zur Überraschung 
aller flach unten einschlug. Sicherlich ein sehenswertes Tor, das man 
nicht alle Tage so erzielen kann, aber es brachte die SGM auf die 
Siegesstraße. Mit der Führung im Rücken hatte man es leicht, gegen 
die nun sich geschlagen gebende Gäste die Führung ohne Probleme 
über die Zeit zu bringen. Hätte man in den letzten Minuten die Angrif-
fe weiter konsequent zu Ende gespielt, wäre der Sieg noch höher 
ausgefallen. Doch mit den drei Punkten sind wir erst mal zufrieden.
Vorschau:
Das letzte Vorrundenspiel bestreiten wir in Heinsheim, wo beide 
SGM-Mannschaften zum Einsatz kommen werden. Hoffen wir nur, 
dass man da beim Gastspiel die Heimmannschaften nicht unter-
schätzt, sondern sich selbst auf diese Spiele konzentriert und dem-
entsprechend vorbereitet, damit man zum Vorrundenabschluss, und 
der danach folgenden Punktspiel-Winterpause, nochmals mit Siegen 
in Heinsheim aufwarten kann. Doch die Aufgaben für beide SGM-
Mannschaften werden nicht einfach werden, da die Gastgeber sich 
zuletzt im Aufwind präsentierten.
Spiele am Sonntag, 6.12.2015 in Heinsheim
Spielbeginn bei den Reserven bereits um 12.15 Uhr,
Spielbeginn bei den 1. Mannschaften schon um 14.00 Uhr. 
Um Beachtung wird gebeten.

SGM Jugendfußball
SGM Herbolzheim - SGM Hardthausen/Langenbrettach/
Lampoldshausen  1:4
Am vergangenen Sonntag traten wir zum Auswärtsspiel in Herbolz-
heim an. Mit der SGM Herbolzheim trafen wir auf einen direkten 
Tabellennachbarn, der vor dem Spiel direkt vor uns auf dem 2. Tabel-
lenplatz stand.
Die Bedingungen für dieses Spitzenspiel hätten für uns deutlich bes-
ser sein können. Mit nur 11 Spielern, dabei Aushilfsspieler Elias Fabry 
aus der C-Jugend, mussten wir dieses Spiel bestreiten.
Unser Team ging trotz dieser Voraussetzungen hochmotiviert und 
konzentriert in diese Partie.
Zu Beginn der Partie spielten wir erst einmal abwartend und über-
ließen den Herbolzheimern den Ball und konzentrierten uns auf das 
Kontern. Nach ca. 10 gespielten Minuten konnte der Gegner eine 
Chance nutzen, bei der wir den Ball zuvor nicht richtig klären konnten, 
und stellte auf 1:0. Nun waren wir gefordert und mussten mehr für 
das Spiel tun. Unsere Jungs ließen sich von diesem Treffer jedoch 
nicht beeindrucken und spielten weiterhin konzentriert. Nach schö-
ner Vorarbeit von Joshua Fabry und Dennis Vollmer konnte Tobias 
Hetzler eiskalt zum Ausgleichstreffer einschieben. Dieser Treffer gab 
unserer Mannschaft noch mehr Selbstvertrauen und nun machte es 
richtig Spaß dieser Elf zuzuschauen. In der 30. Spielminute schlug 
das „Brüderpaar“ dann zu. Eine scharfe Flanke von Joshua Fabry 
konnte ausgerechnet der 3 Jahre jüngere Elias Fabry zum 2:1 
für uns verwerten. Mit diesem Zwischenstand ging es dann in die 
Halbzeitpause. Zu Beginn der zweiten Halbzeit machte der Gegner 
dann wieder mehr Druck. Unsere gut stehende Abwehr um Lukas 
Müller, Noah Schwab, Rouven Bauser und Marco Höger konnte aber 

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 4.12.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium - Thema: „Überquerung 

des Euphrat“
19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 

Bibelbücher 2. Chronika Kap. 6-9 - Themen: „Wie ernst 
ist dreistes Verhalten (Zügellosigkeit)?“ und „Epaphras: 
Bete für deine Brüder und setze dich für sie ein“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft u.a. mit dem Thema: „Was 
haben wir erreicht?“

Sonntag, 6.12.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Warum lässt ein 

liebevoller Gott das Böse zu?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Siehst du 

Jehovas Hand in deinem Leben?“ gestützt auf Jesaja 
Kap. 66 Vers 14

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Checkpoint Jesus - der Gottesdienst des Evangelischen 
Bezirksjugendwerkes für junge Leute
Am Samstag, 5. Dezember 2015 - „Was hat der Nikolaus mit Weih-
nachten zu tun ?“ mit Norbert Klett und Band
Beginn: 19.00 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus Brettach
Herzliche Einladung auch an Konfirmandinnen und Konfirmanden.

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SGM Langenbrettach I - SV Heilbronn a. L. II   2:1
Altes Leid, nicht gut gespielt, aber im Gegensatz zu früheren Spielen 
zu Hause, wo man dann auch noch verlor, konnte man dieses Mal ein 
Spiel im zweiten Spielabschnitt noch zu unseren Gunsten entschei-
den, durch Treffer in der 70. und 80. Minute.
Kein verheißungsvoller Beginn aus SGM-Sicht. Wie schon in den 
Spielen zuvor, die eklatante Schwäche zu Beginn, wo unsere 1. 
Mannschaft nichts Konstruktives zu Werke bekam, zudem überhastet 
und verbunden mit vielen Stockfehlern, so präsentierte man sich in 
der Anfangsphase. Ein ganz anderes Auftreten der Gäste aus Heil-
bronn, die technisch ihr Spiel aufzogen, den Ball in den eigenen Rei-
hen geschickt laufen ließen, und so unsere Mannschaft vor Probleme 
stellen konnten. Nichts lief zusammen, etliche Fehlpässe führten zu 
unnötigen Ballverlusten. So sahen die wenigen Zuschauer kein gutes 
Spiel von der SGM. Eher zufällig die erste klare Chance für die SGM 
in der 5. Minute durch M. Kubach, doch diese wurde vergeben. Weit-
aus torgefährlicher die Gäste, die auch zu Chancen kamen, und nach 
einem Fehler in der Vorwärtsbewegung unserer SGM blitzschnell zu 
einem Konter ansetzten, den sie dann erfolgreich zur 0:1-Führung 
abschließen konnten. Zwar übernahm fortan unsere Mannschaft die 
Initiative, hatte mehr vom Spiel, aber es fehlte dem Sturm an der nöti-
gen Durchschlagskraft, sich auch einmal entscheidend durchsetzen 
zu können. Man spielte viel zu behäbig, und es fehlten die zündenden 
Ideen, die nicht sattelfeste Abwehr der Gäste vor ernste Probleme 
zu stellen. So wurden viele SGM-Angriffe frühzeitig unterbunden, 
und es mangelte auch an klar herausgespielten Chancen. Der SV 
Heilbronn a. L. II kam nur noch selten vor das SGM-Gehäuse, blieb 
hierbei auch zu ungefährlich, denn auch diese konnten sich keine 
klaren Chancen mehr herausspielen. Lediglich einige Unkonzen-
triertheiten der SGM-Abwehr und unnötige Ballverluste brachten 
die eine oder andere gefährliche Situation mit sich, aber zum Erfolg 
führten diese nicht. So plätscherte ein niveauarmes Spiel vor sich 
hin, ohne wenige Höhepunkte, und die Gäste konnten ohne große 
Mühe ihren knappen Vorsprung bis zur Pause verteidigen. Im zweiten 
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gegen die meisten Angriffe gut dagegenhalten und Keeper Lennard 
Herrmann war bei den wenigen Schüssen auf unser Tor zur Stelle. 
Nach 15 gespielten Minuten wurde ein Freistoß von Dennis Vollmer 
immer länger und länger und schlug zum 3:1 für uns ein. Von nun an 
war auch die Moral des Gegners gebrochen. Nur 3 Minuten später 
hämmerte Tobias Krause einen Freistoß aus 35 Metern an die Latte, 
den Abpraller nutzte Joshua Fabry zum 4:1 und entschied die Partie 
damit endgültig.
Die letzten Minuten des Spiels verwaltete unser Team souverän und 
fuhr somit den verdienten Sieg ein.
An dieser Stelle ein großes Lob an das komplette Team! Bei diesem 
Spiel wurden die nötigen Eigenschaften gezeigt, die eine Mannschaft 
ausmachen. An diesem Sonntag haben 11 Spieler auf dem Platz für 
einander gekämpft und den Willen gezeigt, dieses Spiel unbedingt 
gewinnen zu wollen.
Kompliment von uns Trainern! Das hat jedem Spaß gemacht zuzu-
schauen. Auch noch einmal Dankeschön an Elias Fabry, der sofort 
bereit war auszuhelfen und trotz seines Altersrückstands gegenüber 
den Gegenspielern eine klasse Partie ablieferte.
Wir sind stolz auf euch, Jungs!
Das letzte Spiel der Hinrunde bestreiten wir am kommenden Sonn-
tag, 6.12.2015 um 10.30 Uhr an der Buchsmühle. Gegner ist der FSV 
Friedrichshaller SV II.
Matthias Förch, Harald Hetzler, Markus Seebold

TSV Brettach

Abteilung Turnen

Uhrzeit Übungsleiter/-in 
Montag
Vorschulturnen  
Gemeindehalle. 

16.15 - 17.00 Patricia und Madleine 
Strobel 

Sport-Spiel-Spaß 3.-5. Klasse
Gemeindehalle 

17.00 - 18.00 Sina Keinert, 
Claudia Dörr 

Streetdance JustDance ab 14 J.
Gemeindehalle 

18.00 - 19.00 Carina Lierheimer 

Jumping Fitness 
Gemeindehalle 
Voranmeldung! 

19.00 - 20.00 Carina Lierheimer 

Dienstag   

Fit und gesund 
Gemeindehalle. 

19.30 - 20.30 Claudia Wendt-Bösch 

Steppaerobic, BBP ab 18 J.
Gemeindehalle 

20.30 - 21.30 Silke Schieferdecker 

Lauftreff 
Treffpunkt Sportplatz Brettach 

19.00 Uhr Susanne Schumacher 

Mittwoch   

Sport-Spiel-Spaß 1.+ 2. Klasse
Gemeindehalle 

16.15 - 17.15 Sina Keinert, Claudia 
Dörr, Melanie Englert

KiTu ab 4 Jahren 
Schulsporthalle 

17.00 - 18.00 Nadine Lierheimer, 
Isabel Fromm 

Donnerstag   

Streetdance ab 2.-4. Klasse
Schulsporthalle 

17.30 - 18.30 Elena Seebach, 
Vanessa Böttcher 

Streetdance ab 10 J. 
Schulsporthalle 

18.30 - 19.30 Elena Seebach, 
Vanessa Böttcher 

Zumba-Fitness ab 18 J. 
Schulsporthalle 

19.30 - 20.30 Christine Thier 

Jumping-Fitness 
Gemeindehalle 
Voranmeldung! 

18.30 - 19.30 Carina Lierheimer 

Männerturnen 
Gemeindehalle 

19.30 - 20.30 Michael Potocean 

Jumping Fitness 
Gemeindehalle 
Voranmeldung! 

20.30 - 21.30 Carina Lierheimer 

Für Neuzugänge ist ein „Reinschnuppern“ in allen Gruppen kostenlos 
bis zu 3-mal möglich, ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV 
Brettach entscheidet. Außer Jumping Fitness! Infos dazu auch auf 
der Homepage des TSV Brettach.
Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos benötigen, können Sie 
jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor Beginn/Ende der Turnstun-
de ansprechen oder einfach eine E-Mail an die Turnabteilung mit 
Ihrem Anliegen senden. 
E-Mail: tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de.
Aktuelle Infos werden auch über unsere Homepage des TSV Brettach 
www.tsv-brettach.net veröffentlicht. 

Winterfeier
Ein bisschen Farbe in die trübe Jahreszeit bringen - das möchte der 
TSV Langenbeutingen mit der diesjährigen Winterfeier unter dem 
Motto „Farbenspiele“. Dazu laden wir Sie herzlich ein in die Talhal-
le am Samstag, 5. Dezember, ab 19.30 Uhr und am Sonntag, 6. 
Dezember, zur Jugend-Winterfeier ab 14.00 Uhr.
Neben einem tollen Programm bieten wir dieses Jahr wieder die 
legendäre Winterfeierbar, an der Sie den Abend ausklingen lassen 
können - in diesem Jahr mit separater Cocktailbar.
Wir freuen uns auf Sie.

Senioren
Am Samstag fand im Sportheim die alljährliche Winterfeier der Senio-
renabteilung des TSV Langenbeutingen statt. Das Sportheim war wie 
jedes Jahr weihnachtlich hergerichtet und jeder freute sich auf einen 
unterhaltsamen Abend. Das Organisatorenteam hatte sich mächtig 
ins Zeug gelegt und mit Sektempfang startete der Abend. Nach 
einem guten Essen mit Nachtisch, Kaffee und Kuchen ließ Rainer 
Riehle die Aktivitäten der Seniorentruppe übers Jahr 2015 mit einer 
PowerPoint-Präsentation Revue passieren.
Traditionell gab es wieder die Schätzfrage über die Anzahl der Nüsse 
von zwei Säcken voll Walnüssen. Die Gewinner waren Hermann 
Steinbach und Robert Helbig.
In gemütlicher Runde verbrachten die Senioren des TSV einen schö-
nen Abend, der mit einem Mitternachtssnack seinen Abschluss fand.
Wie jedes Jahr bekam jeder einen Weihnachtsstern zur Einstimmung 
auf die vorweihnachtliche Zeit mit nach Hause.
Besten Dank an das Organisationsteam Reinhold Bechle, Alexander 
Schüll, Uwe Kraus und Alwin Eherler, die alles super organisiert und 
uns im Sportheim gut betreut haben.

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft
TSV Langenbeutingen - TGV Dürrenzimmern
Im letzten Vorrundenspiel der Saison war der TGV Dürrenzimmern 
zu Gast beim TSV. In der 2. Minute landete der Freistoß von Jessica 
Patzwall bei Patricia Lopez, die schon zur 1:0-Führung einschieben 
konnte. Danach gab der TSV nach und nach das Spiel an die Gäste 
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auf Erstattung vom Verdienstausfall besteht. Bei Antragstellung auf 
orthopädische Schuhe ist jeweils das vorletzte Schuhpaar bzw. das 
letzte Hausschuhpaar am Sprechtag vorzulegen. Alle Antragsteller 
werden darauf hingewiesen, dass auf den Sprechtagen stets der 
zuletzt ergangene Rentenbescheid mit der Bezeichnung der Schä-
digungsfolgen, gegebenenfalls auch der neuste Bescheid über die 
nach dem Sozialgesetzbuch (SGB IX) anerkannten Behinderungen 
vorzulegen ist.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
wenn`s draußen kalt wird und schneit, dann ist Weihnachten nicht 
mehr weit.
Trotz vielerlei Aufgaben zu diesem Fest sollte man sich immer auch 
eine gelegentliche schöne Auszeit nehmen. Unsere Vereine am 
Ort bieten, wie jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit, eine spezielle 
Veranstaltung an. So auch der LandFrauenverein. Am 14.12.2015, 
montags um 14.00 Uhr findet unsere Adventsfeier im Feuerwehr-
magazin statt.
„Heiligabend auf Madagaskar“ hat Renate Wagner schon erlebt und 
wird uns davon erzählen. Lassen wir uns überraschen, wie dieses 
Fest auf Madagaskar gefeiert wird.
Wir werden wichteln und es wird lustig zugehen dabei. Bitte Kaffee-
gedeck mitbringen.

Bei unserem Häppchenabend 
mit Frau Lober fanden wir auf 
unseren Plätzen die Zutaten mit 
Rezept. In einer starken Stun-
de war alles zubereitet und es 
schmeckte alles ohne Ausnah-
me sehr lecker. Wenn jede/-r mit 
anpackt, ist alles schnell fertig 
und lustig ist es auch zusammen 
zu arbeiten.
Wer die Rezepte für die Wildge-

richte haben möchte, soll sich bitte bei D. Bender melden, Tel. 2688.
Leute, räumt die Bude auf, heute kommt der Nikolaus. Die Stiefel 
sollen sauber sein, dann tut er auch was Feines rein. Kleiner Tipp: Mit 
frischen Socken könnt ihr ihn am besten locken!
db
 

Zubereitung der Häppchen

Das Endresultat

ab. Diese kamen zu guten Tormöglichkeiten, die aber Jessica Röhrich 
souverän parieren konnte. Bis zur Halbzeit war es kein sehenswertes 
Spiel des TSV. Nach der Halbzeit war der TSV wie ausgewechselt. 
Schnelles Kurzpassspiel brachte die Gegner in Verlegenheit und so 
konnte man sich Chancen erspielen. In der 57. Minute verwertete 
Lena Saager, die Flanke von Michaela Jung zum ersehnten 2:0. 
Kurz darauf erhöhte Michelle Klimmer auf 3:0. Das 4:0 erzielte Laura 
Susset mit einem direkt verwandelten Freistoß aus 25 Metern. Der 
Sieg bedeutete die Herbstmeisterschaft für den TSV.
Der TSV bedankt sich bei allen Fans für die zahlreiche Unterstützung 
bei den vergangenen Spielen.
Am kommenden Samstag, 5.12.2015 findet das Achtelfinale des 
Verbandspokals beim SV Bärenthal statt. Anpfiff ist um 15.00 Uhr.
Es spielten: Röhrich J., Susset L., Friedl N., Saager Lena, Patzwall 
J., Saager Linda (45. Min. Jung M.), Volpp S., Pfleger L. (75. Min. 
Zimmer S.), Grünagel J. (45. Min. Skrotzki L.), Lopez P., Klimmer M. 

Heimatgeschichtlicher Verein Langenbrettach
Die Mitgliederversammlung  2015 findet am Donnerstag, 10. 
Dezember 2015 um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle statt.
Auf der Tagesordnung stehen:
• Bericht der Vorstandschaft
• Satzungsänderung § 3 und § 9
• Rückblick auf das Jahr 2015
• Ausblick auf das Jahr 2016
• Bericht des Kassenverwalters und der Kassenprüfer
• Verschiedenes
• Gemütlicher Erfahrungsaustausch
Anträge zur Tagesordnung bitte bis zum 5.12.2015 an den Vorstand.

Kleintierzuchtverein Z538
Langenbrettach e.V.

Monatsversammlung
Am Freitag, 4.12.2015 findet unsere nächste Monatsversammlung 
um 20.00 Uhr im Züchterheim in Langenbeutingen statt. Um zahlrei-
che Teilnahme wird gebeten.
Schriftführer

Ortsverband Brettach

Ausbildungssuche zählt für Rente
Zeiten der Ausbildungssuche können bei späterer Rente eine Rolle 
spielen. Daher sollten sich Schulabgänger als ausbildungssuchend 
melden. Auch könnten Schulabgänger, die nach ihrem Abschluss 
nicht gleich einen Ausbildungsplatz finden, Lücken im Versicherungs-
verlauf vermeiden, teilte unlängst die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV) mit. Wer zwischen 17 und 25 sei und sich 
bei der Agentur für Arbeit mindestens einen Monat ausbildungssu-
chend melde, bekäme das im DRV-Versicherungsverlauf vermerkt. 
Dann zähle die Zeit der Ausbildungssuche als sogenannte Anrech-
nungszeit für die Rente, und das obwohl die Agentur für Arbeit keine 
Sozialleistungen erbringe und keinen Rentenbeitrag einzahle. Diese 
Anrechnungszeit könne bei den Voraussetzungen für eine Altersrente 
für langjährig Versicherte oder für Schwerbehinderte wichtig werden. 
Detailauskünfte - auch zu anderen Rentenfragen - gibt es bei der 
DRV Baden-Württemberg, in den DRV-Regionalzentren und -Außen-
stellen, über das kostenlose Servicetelefon 0800/100048024 sowie 
unter www.deutscherentenversicherung-bw.de im Internet.
Die nächste orthopädische Sprechstunde
für Versorgungsberechtigte nach dem Bundesversorgungsgesetz, 
Soldatenversorgungsgesetz und anderen Gesetzen des sozialen 
Entschädigungsrechtes findet statt im Landratsamt Heilbronn (Ver-
sorgungsamt), Lerchenstraße 40, Tel. 07131/994-7271, Frau Mül-
ler am Dienstag, 8.12.2015 von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Versorgungsberechtigte, die zu den Sprechstunden kommen wol-
len, reichen ihre Anträge rechtzeitig beim Versorgungsamt Heil-
bronn ein, damit deren Akten am Sprechtag bereitgestellt sind. Bitte 
beachten Sie, dass ohne Vorladung zum Sprechtag kein Anspruch 
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Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Adventsfeier am 7.12.2015 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Die Adventsfeier ist gleichzeitig unsere Mitgliedsversammlung mit 
Vortrag von Kassenbericht und Tätigkeitsbericht.
Herzliche Einladung

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Kirchenkonzert
Am kommenden Sonntag, 6. Dezember 2015 veranstaltet der Musik-
verein Langenbeutingen in der Martinskirche in Langenbeutingen ab 
18.30 Uhr zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit ein Kirchenkon-
zert. Neben traditionellen deutschen und englischen Weihnachtslie-
dern werden auch moderne Melodien zur Advents- und Weihnachts-
zeit zu hören sein. Zudem erwartet Sie ein Solostück für 2 Klarinetten 
sowie Duette für Horn und Orgel. Der Eintritt ist frei, um Spende für 
die Kirchengemeinde wird gebeten.
Programm
Titel   Komponist   Arrangeur  
Bist du bei mir J. S. Bach W. Hautvast
Duo in d-moll B. H. Crussel
für Klarinette
Es ist ein Ros‘ entsprungen M. Praetorius A. Loritz
An english Christmas Traditionell P. Sparke
Largo aus der Oper Xerxes G.F. Händel
Air G.F. Händel J.F. Michel
Trumpet Tune H. Percell H. Wetzlar  
Tolite Hostias (4.Satz) C. Saint-Saens A. Loritz
A Christmas festival Leroy Anderson

Weihnachtsmarkt Neudeck
Wie es bereits alte Tradition ist, eröffnete die Jugendkapelle des 
Musikvereins Langenbeutingen am vergangenen Sonntagmorgen 
feierlich den Neudecker Weihnachtsmarkt. Trotz schlechtem Wetter 
zog es wieder viele Zuhörer auf den Dorfplatz nach Neudeck, wo sie 
den weihnachtlichen Klängen lauschen konnten. Die Jugendkapelle 
bedankt sich herzlich für die Unterstützung und den Applaus.
 

 
DRK Ortsverein Neuenstadt

Patienten Hoffnung geben
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende am 

Mittwoch, 9.12.2015 von 14.00 bis 19.30 Uhr 
Stadthalle, Öhringer Straße 12, 74196 Neuenstadt a.K.

Blutspender - das sind ganz besondere Menschen, denn sie zeigen 
mit ihrer Blutspende gesellschaftliches Engagement und überneh-
men Verantwortung.
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 107 Millionen Blutspenden 
werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu 
drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden. Eine Vielzahl 
von Patienten verdankt ihr Leben fremden Menschen, die ihr Blut 
freiwillig und uneigennützig spenden. Neben Unfallopfern und Pati-
enten mit Organtransplantationen sind vor allem Krebspatienten auf 
Blutpräparate angewiesen.
Auch bei ungeborenen Kindern im Mutterleib konnten Ärzte bereits 
Leben erhalten und schwerste Schädigungen vermeiden, dank Blut-
spenden.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur 
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem 
Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.
 

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Einladung zur Stadtbesichtigung Öhringen am Donnerstag, 
10.12. Treffpunkt in Neuenstadt 13.00 Uhr Aldi-Parkplatz an der 
Umgehung, in  Fahrgemeinschaften fahren wir nach Öhringen und 
treffen uns um 13.30 Uhr mit der Stadtführerin am Bürgerbüro, 
Marktplatz, Öhringen.  Dauer ca. 1½ Std. anschließend Einkehr im 
Café Nussknacker im Schloss. Organisatorin, Gerda Wagner (Tel. 
07139/9003489 bei Fragen)
Nachlese zum Familienabend am 28.11.2015
Um  18.00 Uhr begann die Familienfeier der Ortsgruppe Neuenstadt 
im Bürgerhaus Bürg. Über 50 Mitglieder und Gäste haben sich ange-
sagt und sind  erschienen. Brigitte und Gerhard haben im Vorfeld die 
Tische wunderbar  dekoriert was sehr großen Anklang fand. Nach der 
Begrüßung durch die Vorsitzende Gerda Wagner konnte sie Mitglie-
der für langjährige Mitgliedschaft im Schwäbischen Albverein ehren. 
Für 50 Jahre Karl Volz, für 25 Jahre Günter Böhm. In Abwe-
senheit für 40 Jahre Christa Giehrl und Karl Ernst Helfer, für 25 
Jahre Gerti Schaller.  
Sie dankte im Namen des Schwäbischen Albvereins und der Orts-
gruppe Neuenstadt für diese langjährige Treue zum Verein und 
überreichte ein Präsent. Danach gingen wir zum gemütlichen Teil 
über und konnten uns  über ein gemeinsames Abendessen freuen. 
Um den Mitgliedern und Gästen  eine Freude zu bereiten, hatte die 
Vorsitzende eine Präsentation über das vergangene Wanderjahr 
zusammen gestellt. Sehr schöne Wanderungen, die  von unseren 
Wanderführern zusammengestellt werden wurden mit Bildern ins 
Gedächtnis zurückgerufen. Anschließend gemütliches Beisammen-
sein. Der gesamte Vorstand dankte den Jubilaren, den Wanderfüh-
rern und den  vielen Helfern bei Festlichkeiten für ihr Engagement 
und für die Treue  zur Ortsgruppe Neuenstadt und dem Schwäbi-
schen Albverein. 
GeWa
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Diabetiker-Treff Öhringen
Reform der Pflegeversicherung
Bei der Pflegeversicherung sind in der Vergangenheit mehrere Ände-
rungen in Kraft getreten. Weitere gravierende Änderungen wie eine 
Neueinteilung der Pflegestufen stehen bald bevor. Hierüber berichtet 
Maria Freihart vom Pflegestützpunkt des Hohenlohekreises beim 
Diabetiker-Treff am Mittwoch, 9. Dezember, im Vortragsraum Kastell 
des Krankenhauses Öhringen.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Eingeladen sind Diabetiker, deren Angehö-
rige und Gäste. Der Eintritt ist frei.

Sonstige Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt 

Weihnachtsbotschaft
Weihnachten ist,
...  wenn wir andere lieben, ohne sie einzuengen
...  wenn wir andere wertschätzen, ohne sie zu bewerten,
...  wenn wir anderen etwas schenken, ohne etwas dafür zu verlan-

gen,
...  wenn wir anderen helfen, ohne sie verändern zu wollen,
...  wenn wir andere so behandeln, wie wir selbst behandelt werden 

möchten.
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit.
Unsere Mitarbeiterinnen vom Hospizdienst begleiten ehrenamtlich 
Menschen in ihrer letzten Lebenszeit und bieten den Angehörigen 
Entlastung und Unterstützung an.
Unser Dienst ist kostenlos, wir unterliegen der Schweigepflicht.
Sollten Sie unsere Hilfe brauchen, wenden Sie sich vertrauensvoll an 
Frau Sigrid Däschler, Telefon 3802.

IHK Heilbronn
Informationsveranstaltung zur Digitalisierung
MakeIT - so nutzen Gründer die digitale Welt
Längst hat die Digitalisierung in nahezu alle Bereiche des Wirtschafts-
lebens Einzug gehalten. Gerade für Existenzgründer ist es deshalb 
unerlässlich, sich mit diesem komplexen Thema bereits in den frühen 
Gründungsphasen auseinanderzusetzen. Bei der Informationsver-
anstaltung „MakeIT - so nutzen Gründer die digitale Welt“ gaben 
kompetente Referenten und Unternehmer rund 60 Teilnehmern im 
Heilbronner Haus der Wirtschaft (IHK) Antworten und wertvolle Tipps 
rund um das Thema Digitalisierung.
„Die digitale Welt bietet heute gerade für Gründer und Jungunterneh-
mer neue Möglichkeiten“, sagte Christina Nahr-Ettl, IHK-Referentin 
Existenzgründung, bei der Begrüßung zu der im Rahmen eines 
bundesweiten Aktionstags der Industrie- und Handelskammern und 
des Deutschen Industrie- und Handelskammerstages (DIHK) statt-
findenden Veranstaltung. So eröffneten sich beispielsweise neue 
Möglichkeiten für ein wirkungsvolles Marketing, durch die Zielgrup-
pen wesentlich kostengünstiger als früher erreicht werden könnten.
Mit ihrem Impulsvortrag „Digital kann mich mal - oder?“ gab Simone 
Oppenländer, Geschäftsführerin adextra Werbeagentur GmbH, einen 
inspirierenden Einblick in die Thematik und regte die Teilnehmer dazu 
an darüber nachzudenken, inwieweit sie selbst schon digital denken 
und arbeiten. Auch sie betonte dabei die Notwendigkeit, sich bereits 
in der Gründungsphase mit der strategischen und finanziellen Pla-
nung dieses wichtigen Bereiches auseinanderzusetzen.
In den anschließend durchgeführten vier Workshops wurden Fragen 
wie beispielsweise „Wie schütze ich meine Marke im Netz?“, „Wie 
gestalte ich Mundpropaganda systematisch?“, „Wie plane ich meine 
ersten Schritte im Netz im Vertrieb erfolgreich?“ oder „Welche Alterna-
tiven gibt es im Netz hinsichtlich Finanzierung?“ nachgegangen. Die 
Unternehmer Marcel Appolt, INDECA GmbH, Mario Buric, CROWD 
NINE, Wolfram Herzog, SIC! Software GmbH und Kai Winter, Neck-
armedia Werbeagentur gaben dabei Einblicke in ihre unternehme-
rischen Erfahrungen zum Thema Digitalisierung. So erhielten die 

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkoho-
labhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend im 
CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld, Gartenweg 9.
Unser letztes Treffen in diesem Jahr ist am Donnerstag, 10.12.2015 
bereits um 19.00 Uhr. Wir wollen gemeinsam Advent feiern.
Wenn Sie als Betroffene(r) oder Angehörige(r) Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns (Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718).
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de.
Wir wünschen allen Lesern eine besinnliche Adventszeit, gesegnete 
Weihnachten und eine beständige Zufriedenheit im neuen Jah

TTC Gochsen

Vorschau Freitag, 4.12.2015
19.30 Uhr Herren 1 . SV Schozach
Vorschau Samstag, 5.12.2015
15.00 Uhr Jungen 2 - SV Bad Wimpfen-Hohenstadt 2
15.30 Uhr Spvgg Oedheim 2 - Mädchen
18.00 Uhr Herren 2 - TSV Brettach
18.00 Uhr Herren 3 - Friedrichshaller SV 4
18.00 Uhr Herren 4 - TSV Untergruppenbach 2
18.00 Uhr Damen 1 - TSV Meimsheim
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 9.12.2015, 19.00 Uhr: Technischer Dienst
Samstag, 12.12.2015, 9.00 Uhr: Lotsendienst Weihnachtsmarkt Bad  
Wimpfen
Sonntag, 13.12.2015, 9.00 Uhr: Lotsendienst Weihnachtsmarkt Bad  
Wimpfen
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de
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Teilnehmer aus erster Hand wertvolle, praxisorientierte Impulse und 
Handlungsempfehlungen.
Zum Ende der Veranstaltung referierte Christoph Gotzmann zum 
Thema „Wie werden Sie bei Google gefunden?“. Er bekräftigte die 
Bedeutung dieses Mediums und vermittelte anhand von Praxisbei-
spielen, wie Gründer vorgehen können, um die „digitale Welt der 
Suchmaschinen“ optimal zu nutzen. Abschließend riet er den Teil-
nehmern: „Geben Sie sich Mühe. Seien Sie kreativ. Bleiben Sie fair 
- dann klappt das auch mit Google“

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Fami-
lienaufenthaltsdauer ist für die Schüler aus Argentinien/Buenos 
Aires vom 15.1.2016 bis 8.2.2016, Brasilien/Sao Paulo vom 
16.1.2016 bis 4.3.2016 und Mexiko/Guadalajara von 22.1.2016 
bis 15.4.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 
verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen und Mäd-
chen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Telefon 0711/6586533, Fax 0711/625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Agentur für Arbeit schließt früher
Die Agentur für Arbeit Heilbronn in der Rosenbergstraße 50 ist 
am Mittwoch, 9. Dezember wegen einer internen Veranstaltung ab 
12.30 Uhr geschlossen. Die Service-Hotline für Arbeitnehmer  ist wie 
gewohnt von 8.00 bis 18.00 Uhr unter Tel. 0800/4555500 (gebühren-
frei) erreichbar.
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am folgen-
den Werktag nachgeholt werden.

Volle Arbeitskraft trotz Behinderung
Arbeitgeber können motivierte Fachkräfte gewinnen
Die „Woche der Menschen mit Behinderung“ führt die Bundesagentur 
für Arbeit ab dem 30. November bereits zum fünften Mal durch. Auch 
die Agentur für Arbeit Heilbronn beteiligt sich an dieser bundesweiten 
Aktionswoche mit gezielten persönlichen Kontakten und Gesprä-
chen.
Bei Fragen zum Thema Beschäftigung behinderter Menschen ist 
Falk Aschenbrenner Ansprechpartner der Agentur für Arbeit Heil-
bronn, Tel.  07131/969-162; E-Mail: Heilbronn.161-Reha@arbeits-
agentur.de.

  Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Liebe Leserinnen und Leser,

in Kalenderwoche 51 erscheint die 50. und damit 
die letzte o�  zielle Ausgabe Ihres Amtsblatts.

Da wir 2015 mit insgesamt 53 Kalenderwochen 
eine Sondersituation haben, gibt es in Kalender-
woche 52 eine zusätzliche kostenlose Weih-
nachts- und Neujahrsausgabe Ihres Amtsblattes.
Diese Ausgabe erscheint als Doppelausgabe für 
die Kalenderwochen 52 und 53. 
In dieser Zusatzausgabe werden keine Vereins-, 
Parteinachrichten, Kirchen, Schulen und Kinder-
gärten erscheinen.

Von Donnerstag, 24.12.2015 bis einschließlich 
Donnerstag, 31.12.2015 haben wir Betriebsurlaub. 
Ab Montag, 04.01.2016 sind wir ab 8.00 Uhr 
gerne wieder für Sie da.

In Kalenderwoche 53/2015 wird kein Amts- bzw. 
Mitteilungsblatt verteilt.

An alle Schriftführer:

Bitte beachten Sie, dass Sie für die Kalenderwochen 
52 und 53 keine Inhalte in Artikelstar einstel-
len können. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass 
aus zeitlichen Gründen in dieser Zusatzausgabe 
keine Vereins-, Parteinachrichten, Kirchen, Schu-
len und Kindergärten erscheinen können.

Da in KW 52 alle Ausgaben bis spätestens Mitt-
woch, 23.12.2015 in die Verteilung gehen müs-
sen, sind Verö� entlichungen ausschließlich den 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen vorbehalten.

Die letzte o�  zielle Ausgabe erscheint in Kalender-
woche 51/2015, die erste Ausgabe im neuen Jahr 
erscheint in Kalenderwoche 1/2016.

Erscheinung Ihres 
Amtsblattes zu 
Weihnachten und Neujahr

Betriebsferien über 
den Jahreswechsel

Weihnachten und Neujahr

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen
unserer Inserenten Z
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Kinderdorfeltern gesucht!

Das Albert-Schweitzer-Kinderdorf in Waldenburg 
sucht neue Kinderdorfeltern. Damit wir auch morgen 
Kindern in Not eine neue Heimat bieten können.

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Für Kinder übernehmen 

wir Verantwortung!

DIE GESCHENKIDEE ZU WEIHNACHTEN 
AUS DER REGION FÜR DIE REGION

Kunstkalender 2016NECKART

Der „NeckART“ Kunstkalender 
2016 ist mit 12 Motiven von 
regionalen Künstlerinnen und 
Künstlern gestaltet. Mit dem 
Kalender setzen sich Nussbaum 
Medien und die Nussbaum 
Stiftung für die Kulturförderung 
in der Region ein.

Den Kalender fi nden Sie online unter www.lokalmatador.de/go/
kunstkalender1000 oder unter dem WebCode Kunstkalender1000.

27,00 €
für NussbaumCard-Inhaber

29,00 € 
regulärer Preis 

DRUCK & VERLAG

Erhältlich bei:   

Nussbaum Medien 
Seelachstraße 2, Bad Friedrichshall

Druckerei Stein 
Kirchenstraße 10, Bad Rappenau

Chardon Buchhandlung 
Marktstraße 9, Neckarsulm

Die BuchOase
Rathausplatz 3, Bad Friedrichshall

Je Kalender wird 5 € an die
Nussbaum Stiftung gespendet.

SILVESTER FEIERN
THEMENKOLLEKTIV IN 

KW 49 | 52

Feuerwerk mit Vorsicht genießen

Ullorum et accullori occus, odis 
delitati dusame ea eum as mag-
nis eatendu nturibuscias dolo-
reperio odi consed maximust 
resed quam, sit dit re, sunt.
Xerum volupta speressimus vel 
es esequid earum non ex ex ei-
cil int qui voluptia voluptio quae 

niscimpos dolore, que ex expel 
ipiendis eost et fugiam, nimolo-
rerum qui volorerumque etur?
Que et quod qui dolorrum nes 
quis ne sin cone id est et lat.
Equi toruptius prorerum eos-
sequam quost volorit iosandae 
nonem quas et harunt, sa si

Foto: David Morgan/iStock/Thinkstock

Dekotipps für Ihre Silvesterfeier

Obit exerchil iuntia voluptio-
ria nonseque doluptatem eum 
autaquis ressim alit, toriasped 
untiis eaqui cullicium experum 
inum vent faces exerspe expediti 
dolest, optaecto esed ut explabo 
reicidi tem fugit, quam, officat.
Apient es eaquas maximagnat 
dignate seritatibus placerum 
sitatur sit elibuscipsae aboris et 
ipis cusant, non providest qui 
delessim quas quiatur? It arum 
voloremporum as dio blanim 
et elendae nulparum eum eum 
dolupta essimil magnis si autae 
cuscit et laborum landestrum 
ulpa sunti omnissi unto moditas 

perem. Udi in expliqui rem rei-
cid quid etum hillat quam qui 
que vent quiate pro omnitem ut 
autas sitat ut laboreh endita do-
lorepra si cus et officitiones sene 
plitam utassit, aniet quatibus 
utem ullorup tatibus aperia sum 
si dolessi nciatur, sintio dio odis 
essi dolupta voluptatur, cum nos 
aut dendigent, cullo officil lor-
emporesti rerum as ut ullatur, et 
harum am fugiati orumque con 
repe ipist re quia voluptatem. 
Fero deste et dit lam fuga. De por 
sit hilis nobitem si bea pre mi, 
sam ilignis solupta quia dolupta 
vit acestisci am nemporr
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Die Silvestertrends 2016

Ficipientus autat accupient et, 
sim dolupta tectas eatemolo-
re precati assunda nis nonecer 
ionsed mi, voloreptatur sam, 
solorum hil modis eum ut vere-
prescil moluptatus, simolor epe-
rest latur, in re corerov idenis et 
eicid unt ant dus eumqui quis 
nobis dolore plitatu saperspel 
ellor as volum accabo. Et eum 
et harchicias dolenest, is estia 

voluptassiti quia que dem. Pu-
dit, non poriatendem sedis vo-
lupta aliquis mo te pra dolupta 
quossitatem nonecatincto verit 
et eicil inctum, quam lat qui re 
doluptam faceat quodipsum 
eturia imi, que nobitae voles asi 
officit am ea inimoditam illan-
dis eum assitae volutet laccus 
corum verovit excero illaciendi 
consendaes adicate vellia pa
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Lassen Sie die Korken knallen

Hicim qui reiusam quate do-
loressecto ius et experem por-
rorem et, cum verum eos si 
volorep eraeperro di opta vo-
luptatio consendi ad ma vo-
lores nim iusciam qui nosanis 
mi, cuptas vendae pora qui tem 
dusanti occulparcium autem 
eatur assunt. Se ea commo-
dit, natem coris in erchit aut 
volorem remporu mquossum 
imuscie nempor sedio deni-
mod itempe exceatur?
Ad qui dipsa conectur am, 
inimporum experspid molor 
mint excepra porecabo. Et ab il 

ma inverov iducia pratus inus 
illacea quatem vent, inis volup-
ta tibus, nobis aut lab inctium 
alit velessit, omni odi conser-
um con nus nam fugiass ecto-
rem peliqui dis estrundi rehen-
de molore voluptatet quisque 
sequiam nostibe rumenis 
estotaquo quasita temolupis 
di de comnihilis simus, od et 
et, sam faccumquiae volupta 
spedis mo iur rempore volore-
modio. Ut ipienduntes explitia 
imillabori invel idebit, voluptat 
enis ut que as digentio et et aut 
exerRa sitatqu idelest
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Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Foto: sofiaworld/iStock/Thinkstock

SILVESTER FEIERN

orsicht gennießenorsicht gennießen

um für Anzzeigenum füür Anzzeigen

· · BBad Schöönborneer WoBBad Schöönborneer Woober 2015ober 2015 Bad Scchönborner WocheBad Scchönborner Woche

Die SSilvesteertrends Die SSilvesteertrends 

Raum Rauum 

SILVLVESTTER FEISILVLVESTTER FEI

Liebe Anzeigenkunden, 
mit einer Anzeige im Themenkollektiv Silvester feiern 
wird Ihr Abverkauf wirkungsvoll unterstützt, denn es 
bietet den Lesern Hilfestellung und Orientierung bei 
der Gestaltung ihres Silvesterabends.

Ihre Silvesterangebote, ob Parties, Reisen, romantische 
Dinner, Geschenkartikel oder Equipment für eine 
perfekte Feier zu Hause, werden in einem passenden 
Rahmen präsentiert und aufmerksamkeitsstark in 
einem stimmungsvollen Umfeld eingebunden.

Das Kollektiv erscheint in Kalenderwoche 49 und 52 
und bietet Ihnen durch die redaktionelle Aufbereitung 
mit Berichten und Bildern durch unsere Redaktion ein 
optimales Umfeld.

So wird Ihre Anzeige von den Lesern gefunden, die sich 
bewusst und interessiert mit diesem Thema auseinan-
dersetzen.

Unsere Mediaberater beraten Sie gerne rund um 
Ihre Kommunikation um Weihnachten und Neujahr.

Tel. 07136 9503-0
friedrichshall@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 
GmbH & Co. KG  
Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-bfh.de



Mitteilungsblatt	Langenbrettach	•	3.	Dezember	2015	•	Nr.	49 Anzeigen

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: djd/VELUX

(djd). Die kalte Jahreszeit war-
tet nicht nur mit schönen Sei-
ten wie malerisch verschneiten 
Landschaften auf. Hauseigen-
tümer und Mieter können an 
frostigen Tagen inzwischen 
kaum noch den Gedanken 
an die nächste Heizkostenab-
rechnung verdrängen. Stetig 
steigende Energiepreise reißen 
Löcher in die Haushaltskasse. 
Aber schon einfache Sparmaß-
nahmen wie zum Beispiel Roll-
läden an den Fenstern können 
für Abhilfe sorgen.

Wärmedämmung verbessern
Die Rollläden halten die Wär-
me im Wohnraum und helfen 
somit, den Energieverbrauch 
für die Heizung zu drosseln. 
Angesichts weiter steigender 
Preise für Öl und Gas macht 
sich die Nachrüstung auch 
im Altbau schnell von selbst 
bezahlt. So lässt sich auf die-
se Weise beispielsweise bei 

Dachfenstern die Wärmedäm-
mung nach Angaben einiger 
Hersteller um bis zu 15 Pro-
zent verbessern. Dafür sorgen 
ausgeschäumte Aluminium-
lamellen und eine isolierende 
Luftschicht, die sich zwischen 
Fenster und Rollladen bildet.
Ein weiteres Problem in der 
Winterzeit ist die steigende 
Anzahl der Einbrüche: Mit 
dem frühen Einsetzen der 
Dunkelheit werden Langfin-
ger bereits am späten Nach-
mittag aktiv. Rollläden geben 
zusätzlichen Schutz, da die 
stabilen Konstruktionen nur 
schwer und nicht geräuschfrei 
zu überwinden sind. Darü-
ber hinaus können elektrische 
oder solarbetriebene Rollläden 
durch ein automatisches Öff-
nen und Schließen die Anwe-
senheit der Bewohner simulie-
ren. Über eine Funksteuerung 
können die Eigentümer feste 
„Öffnungszeiten“ festlegen.

Rollläden halten die Wärme im Haus

Foto: djd/JalouCity Heimtextilien 
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(djd). Bevor die nasskalte 
Jahreszeit Einzug hält, haben 
Hobbygärtner noch alle Hände 
voll zu tun. Hecken wollen zu-
rückgeschnitten werden, nicht 
frostsichere Pflanzen wandern 
ins warme Winterquartier und 
auch Holz im Freien benö-
tigt eine spezielle Pflege, um 
unbeschadet überwintern zu 
können. Mit geeigneten Wet-
terschutzfarben lassen sich 

Fassaden, Carports, Garten-
häuschen und auch Sitzmöbel 
im Grünen vor den Launen 
der Natur schützen. Wer sich 
dabei für Produkte auf rein 
pflanzlicher Basis entscheidet, 
verbindet den Holzschutz mit 
ökologischen Vorteilen. Natür-
liche Öle und Harze sowie Mi-
neralpigmente können dabei 
synthetische Zutaten in Farben 
ohne Weiteres ersetzen.

Holz winterfest machen
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Benutzen Sie Ihre Badewanne nur
noch selten? Einstieg zu hoch?
Oder ist sie sogar zu einem Risiko
geworden?
Sie möchten lieber sicher
duschen?
Genießen Sie ein völlig neues
Gefühl der Sicherheit und gönnen
Sie sich mehr Komfort im Bad.
Wir tauschen Ihre alte Badewanne/
tiefe Dusche gegen eine mit
fl achem Einstieg - die zukunfts-
gerecht auch mit bequemem
Duschsitz gestaltet werden kann.
Dieser ermöglicht Ihnen eine
uneingeschränkte Köperpfl ege mit
sicherem Haltegriff .
Der fugenlose Wandbelag sorgt für
eine einzigartige Gestaltung und
eine leichte Reinigung Ihrer neuen
Dusche.

Alte Wanne raus
neue, fugenlose, großzügige Dusche rein.

In nur 2 Tagen:

vorher

nachher

Weißlensburger Str. 19
74626 Bitzfeld · Tel. 07946 9255-0

info@scheu-gmbh.de
www.scheu-gmbh.de



Mitteilungsblatt	Langenbrettach	•	3.	Dezember	2015	•	Nr.	49 Anzeigen

Wellness in der kalten Jahreszeit 

Sauna und Infrarot daheim
Entscheiden Sie je nach persön-
licher Vorliebe, Verträglichkeit 
oder täglicher Verfassung, wel-
che Form des Saunabadens für 
Sie die passende ist:

Das klassische Saunabad
Wenn Sie eine intensive, durch-
dringende Wärme bevorzugen, 
dann gehören Sie zu denen, die 
nach wie vor von den Qualitä-
ten des klassischen fi nnischen 
Saunabades überzeugt sind. Seit 
jeher beliebt und populär, be-
ruht seine geschätzte Wirkung 
auf den hohen Temperaturen 
von 75˚-100˚C und der niedrigen 
Luftfeuchtigkeit von bis zu 15 %.

Das Warmluftbad
Wenn Sie sich nach körperlichen 
Anstrengungen, wie beim Sport 
oder nach Stresssituationen, 
optimal entspannen möchten, 
dann versuchen Sie es doch ein-
mal mit dem Warmluftbad. Bei 
einer mittleren Temperatur von 
45˚- 65 ˚C erfahren Sie auf scho-
nende Weise eine wirksame Re-
generation. Die Luftfeuchtigkeit 
bewegt sich zwischen 15 - 25 %.

Das Feuchtebad
Empfi nden Sie die herkömmli-
che Sauna als zu heiß, dann ver-
suchen Sie es mit dem Feuchte-
bad. Wohltemperiert zwischen 
40˚ und 60 ˚C und entsprechend 
hoher Luftfeuchtigkeit von bis zu 
60 % ist diese Form des Saunaba-
dens besonders empfehlenswert 
bei rheumatischen Beschwer-
den, Erkältungen, Muskelver-
spannungen und Schlafstörun-
gen.

Das Geheimnis der infraroten 
Strahlung

Das sichtbare Licht liegt im Wel-
lenlängenbereich von 380 - 700 
nm. Die Strahlen des darüber lie-
genden Wellenlängenbereiches, 
die infrarote Strahlung, besitzt 
die Eigenschaft, einen Körper 
direkt, d.h. ohne eine Erhöhung 
der Lufttemperatur zu erwärmen. 
Denn erst wenn Infrarotstrahlen 
auf einen Körper treff en, entfal-
ten sie ihre Fähigkeit, Atome und 
Moleküle in Bewegung zu verset-
zen. So wird Energie frei, die wir 
als Wärme empfi nden! 

Vorteile von Infrarotwärme-
kabinen
Infrarotstrahlung, die auf die Haut 
triff t, wird sofort in Wärme umge-
setzt. Weil die Haut an dieser Stel-
le den Wärmeanstieg antizipiert, 
wird die Durchblutung der Haut 
stimuliert. Die Wärme wird durch 
die optimale Hautdurchblutung 
vom Körper aufgenommen, und 
es entwickelt sich die Infrarottie-
fenwärme durch Molekülschwin-
gungen im Körpergewebe.  Die 
Luftkonditionen sind dabei ho-
mogen, eine stabile Luftfeuchtig-
keit und relativ niedrige Lufttem-

peraturen von 40 - 50°C erlauben 
ein stressfreies Schwitzen. Die 
Luftströmung ist sehr gering, da-
her entsteht eine wesentlich ge-
ringere Staubzirkulation.

Für Rat und Tat zum Thema Sau-
na und Infrarot stehen Ihnen die 
HolzLand-Mitarbeiter in Neckar-
mühlbach gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen fi nden 
Sie im Internet unter www.holz-
center.de.

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Str. 3
74855 Neckarmühlbach

Anzeige

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/92 06 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 8.00 -18.00 Uhr 
Sa        8.00 -13.00 Uhr 

Wellness für zu Hause – für innere Balance & Wohlbefinden

Wir bieten Ihnen auch 
weitere Produkte für  
Ihre Entspannung!

TOP-PREIS!

2.990,–*

€/Stk.

Außenverkleidung Echtholzfurnier 
Linde, Innenverkleidung Hemlock 
10 mm, 5 Keramik-Strahler à 350 
Watt, Ganzglastür 8 mm, 
B 150 x T 110 x H 200 cm

Infrarotkabinen Sirius & Novus

Novus (siehe Abb. links)
eingefärbt Eiche hell, Glasecke 8 mm 

Sirius (siehe Abb. rechts)
eingefärbt nach Wenge
Rechteckscheibe 35 x 180 cm, 
8 mm, in der rechten Seitenwand

*Zzgl. Fracht  250,– € und Montage 280,– €

Ständig mehr als 10 EXPONATE

in unserer AUSSTELLUNG!

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN
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www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach
Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39
Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 30.11.2015 bis 5.12.2015
Magerer Rinderbraten und eingelegter Sauerbraten
vom Hohenloher Weiderind 100 g 1,25 €
Schweinegeschnetzeltes auch Gyros-Art 100 g 0,98 €
Feine Kalbfleischleberwurst 
und Kräuterleberwurst 100 g 0,98 €
Frische Schinkenwurst 100 g 0,90 €
Bio-Butterkäse 100 g 1,75 €

Frische Hähnchen und Puten aus bäuerlicher Aufzucht
Frisches Kalbfleisch vom Hohenloher Milchkalb

Weihnachtsbaum-Verkauf
frisch geschlagen aus eigenen Kulturen
in Neuenstadt-Kochertürn ab 11. Dezember

Baumschule Kirner
Telefon 07139 3599

Christbaumverkauf in Neudeck!
Jeden Samstag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
NEU: Am 3. Advent Sonntagsverkauf! 

(Der Weg im Ort ist ausgeschildert)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Fam. P sterer, Neudeck

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 49 | 2015 | mittel

8 7 3 9

5 4 8

3 9

5 2 6 9 1

8 5

4 6 2 7 8

6 4

9 2 5

7 1 5 6
Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-
lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Wir suchen Mitarbeiter 
für unsere mechanische Werkstatt in Voll- oder Teilzeit 

und Mitarbeiter auf 450-€-Basis 
für allgemeine Werkstattarbeiten 

und für Löt- und Bestückungsarbeiten

F.A.S.T.
Bössingerstraße 36 
74243 Langenbrettach

Telefon 07946 921000 . info@fastgmbh.de

STELLENANGEBOT

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R 

ER
IN

NE
RU

NG
EN

 M
IT 

ST
IL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

TRAUER
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5-türig, weiße Lackierung, Innenausstattung 
anthrazit/Stoff Aloe, Kilometerstand: 0 km, Erst-
zulassung: 12.02.2015, grüne Feinstaubplakette.

Ausstattung:
Winter-Comfort-Paket, 4 Leichtmetall-
räder 6J x 15“ (Marsala) mit 185/60 
R 15 Reifen, Bordcomputer, Berg-
anfahrassistent (HHC), Climatronic, 
Reifenkontrollanzeige(RKA), ISOFIX-
Kindersitz-Sicherungssystem, SEAT 
Navigations- und Entertainmentsystem 
(Portable), Zentralverriegelung mit 
Funk, elektrische Fensterheber vorne.

SEAT Ibiza Style 4YOU
1.4 16V 63 kW (85 PS) 

Erleben Sie unsere attraktiven Kurzzulassungen vor Ort!

FÜR NUR

 13.790 €

Finanzierung:
Kaufpreis               13.790,00 € 
Anzahlung                   0,00 €
Kreditschutzbrief               719,60 €
(optional)        
Nettodarlehensbetrag 14.509,60 €

Sollzinssatz (gebunden)         0,00%
Effektiver Jahreszins                0,00%
Laufzeit                             60 Monate
Darlehenssumme          14.509,60 €

60 mtl. Raten i. H. v.   136,00 €
Schlussrate     6.349,60 €

Autohaus Günter Schedler KG Schedler-Sport-Tuning.de

   0,0% 
Finanzierung!

Keine 
   Anzahlung!

ANGEBOT
für Samstag, 5.12.2015 und 

Mittwoch, 9.12.2015

Schweinebauch kg 6,00 €
Schweineschnitzel kg 7,00 €
Sied eisch kg 6,50 €
Gekochte Rippchen kg 7,00 €
Weißwurst kg 8,00 €
Lyoner kg 8,00 €
Lachsschinken kg 12,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Hofmetzgerei Meister KG 
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten: 
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Wer keine Inserate liest, versäumt wichtige Informationen
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Einweihungsfeier  
in Ihrer neuen 
Volksbank 
in Brettach

Gerne stellen wir Ihnen unsere „neue“ Geschäftsstelle in Brettach vor. Kommen 
Sie vorbei und schauen Sie sich die neu gestalteten Räume an. Unsere 
Mitarbeiter Tanja Gerold, Margit Schießwohl und Uwe Waizmann freuen sich 
auf Ihren Besuch und angenehme Gespräche bei einem kleinen Imbiss.

Mit dieser Investition für Brettach setzen wir unsere bisherige Geschäftspolitik 
konsequent fort – in einer attraktiven Geschäftsstelle garantieren kompetente 
Ansprechpartner vor Ort unseren Mitgliedern und Kunden eine optimale 
Betreuung in allen Fragen rund ums Geld.

www.voba-moeckmuehl.de

  Donnerstag 

 10. Dez. 2015

ab 19 Uhr
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